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Sommerabendkonzert auf dem Cosner Platz

am Sonntag, 23. Juli 2017
um 19.00 Uhr.

Es spielen für Sie 
die Jugendkapelle und das Vororchester 

Amtzell/Pfärrich/Haslach

Hierzu ergeht herzliche Einladung 
an alle Bürgerinnen, Bürger und Gäste.

Das Konzert findet bei schlechter Witterung in der Turn- und Festhalle statt.

Die Gemeinde Amtzell wünscht Ihnen einen unterhaltsamen Abend.
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner
Antennennetz Amtzell:
Herr Robin Hellweg	 Tel. 0800 / 5007 100

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 22. Juli 2017:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Löwen-Apotheke Leutkirch, Memminger Str. 2
Tel. 07561 / 72667
Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20
Tel. 07522 / 97660
Sonntag, 23. Juli 2017:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20
Tel. 07522 / 97660

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2017 des Landkreises!
  
Grüngutannahme 2017:
Samstag, 22.07.2017 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch, 26.07.2017 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 6478
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo.   9.00 – 11.30 Uhr
	 Di.     9.15 – 11.30 Uhr
	 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer	 Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. �07520 / 9669066 oder 
	 0170 / 8402180
Gemeindeassistent Georg Wößner	 Tel. 07528 927106
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch	 Tel. 07520 / 9203685
	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Frau Veronika Göser	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Angelika Köhler	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec 	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:	 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.:	 07520 / 6478
E-Mail:	 info@amtzell.de
Internet:	 www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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Männerchor Amtzell

Wir laden
zum Kapellenbergfest

ein!
SONNTAG, 23.07.2016

10.15 UHR GOTTESDIENST
AUF DEM KAPELLENBERG

AB 11 UHR FRÜHSCHOPPEN
MIT MUSIKALISCHER UMRAHMUNG

DURCH DIE „AMIGOS“.

BEWIRTUNG DURCH DEN MÄNNERCHOR.

Bei schlechtem Wetter findet der
Gottesdienst in der Pfarrkirche statt und

der Frühschoppen im Haus der Gemeinde.

Wir freuen uns auf Eurer Kommen.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 17. Juli 2017:
1. Bekanntgabe der in nichtöff entlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse:
Aus der letzten nichtöff entlichen Gemeinderatssitzung vom 
19.06.2017 teilte Bürgermeister Clemens Moll mit, dass der Gemein-
derat über Personalangelegenheiten sowie über die Einforderung 
von Beitragsangelegenheiten beraten und entschieden hat. 

2. Bürgerfragestunde:
Von den anwesenden Zuhörern wurden keine Fragen an die Ver-
waltung gestellt.

3. Arbeitskreis Heimatpfl ege Amtzell
3.1. Ehrung und Verabschiedung von Herrn Georg Müller als 
Vorsitzenden:
Der Vorsitzende würdigte das langjährige und vielfältige Engage-
ment rund um die Heimatpfl ege von Herrn Georg Müller. So hat 
Herr Müller den Vorsitz des Arbeitskreises Heimatpfl ege seit dessen 
Gründung in den 1990er Jahren inne und arbeitete seither unun-
terbrochen an der Heimatgeschichte der Gemeinde Amtzell. Der 
Vorsitzende berichtete, dass Herr Müller bereits als kleiner Junge 
für die Heimatgeschichte begeistert wurde und er dieser seither 
treu geblieben ist. Ein besonderer Wesenszug von Herrn Müller 
sei demnach, sein erarbeitetes Wissen mit anderen Interessier-
ten zu teilen und die Amtzeller Ortsgeschichte aufzuarbeiten. Im 
besonderen Maße hat er sich um die Reibeisenmühle verdient 
gemacht, welche er zusammen mit den anderen Mitgliedern des 
Arbeitskreises in vielen Arbeitsstunden auf den heutigen Stand 
gebracht hat. Darüber hinaus beteiligte sich Herr Müller an zahl-
reichen Veröff entlichungen in Form von Amtzeller Heimatblättern 
bzw. Büchern über die Amtzeller Ortsgeschichte. Zum Abschluss 
überreichte Bürgermeister Clemens Moll Herrn Müller ein kleines 
Geschenk und dankte ihm im Namen der Gemeinde Amtzell für 
sein vielfältiges Engagement. 

3.2. Bericht aus dem Arbeitskreis:
Zu diesem Tagesordnungspunkt sprach Frau Bettina Reicke, die 
seit kurzer Zeit den Vorsitz im Arbeitskreis „Heimatpfl ege“ über-
nommen hat. Frau Reicke berichtete von den stattfi ndenden 
Übergabegesprächen und der aktuellen Einarbeitung in die unter-
schiedlichen Themen. Mit Blick auf die Arbeit in der Zukunft sprach 
Frau Reicke insbesondere vom Denkmalpfad, welcher die tech-
nischen Denkmale der Gemeinde miteinander verbinden soll. In 
diesem Zusammenhang bat Frau Reicke noch um etwas Geduld, 
da hierzu noch zahlreiche Vorarbeiten zu leisten sind. Der Vorsit-
zende dankte Frau Reicke für ihren Bericht und zeigte sich sehr 
erfreut, dass sie bereit war, die Verantwortung im Arbeitskreis Hei-
matpfl ege zu übernehmen.

4. Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und Flücht-
lingsunterkünften der Gemeinde Amtzell
- Beschlussfassung:
Der Vorsitzende berichtete, dass für die Nutzung der vom Land-
kreis angemieteten Unterkunft in Korb eine entsprechende Sat-
zung erforderlich sei, da die dort untergebrachten Personen nicht 
im Rahmen eines Mietverhältnisses sondern öff entlich-rechtlich 
aufgrund einer jeweils geltenden Satzung untergebracht sind. 
Im weiteren Verlauf stellte Frau Bettina Reicke den vorliegenden 
Satzungsentwurf, der sich an die vom Gemeindetag Baden-Würt-
temberg veröff entliche Mustersatzung anlehnt, im Detail vor. 
Bestandteil der Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- 
und Flüchtlingsunterkünften ist zudem auch ein entsprechendes 
Gebührenverzeichnis und die Gebühr von derzeit 289 € pro Per-
son und Monat incl. Nebenkosten für die Unterkunft in Korb wurde 
im Rahmen einer Kalkulation ermittelt. Diese Kalkulation wurde 

dem Gemeinderat ebenfalls mit allen Einzelheiten vorgestellt. 
Die anschließende Diskussion ging insbesondere auf die beste-
henden Rahmenbedingungen der Unterkunft in Korb ein und im 
Anschluss an die eingehende Beratung wurde die Satzung vom 
Gemeinderat beschlossen. 
5. Baugesuche:
Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einvernehmen 
einstimmig erteilt:

- Bauvoranfrage – Umnutzung des ehemaligen Stallgebäudes als 
gewerblichen Lagerraum in Niemandsfreund 5, Flurst. Nr. 1659

- Antrag auf Genehmigung einer Erdauff üllung, Mühlhalde, Flurst. 
Nr. 807 und Lubach, Flurst. Nr. 1691

- Aufbau einer Gaube, Mühlengasse 4

- Nutzungsänderung der bisherigen Räume von Servalis Bioge-
nuss zum Lager für die Wangener Firma Kältetechnik Harrer in 
Geiselharz 7/1,Flurst. Nr. 235/3

6. Verschiedenes:
Bürgermeister Clemens Moll machte darauf aufmerksam, dass 
in der Verwaltungsrechtssache Adelinde Wanner gegen die 
Gemeinde Amtzell der Prozessbevollmächtigte der Klägerin bean-
tragt hat, die der Gemeinde entstandenen Kosten der Gemeinde 
abzuweisen. Der Vorsitzende berichtete, dass man hierzu mit dem 
Verwaltungsgericht in Sigmaringen im Kontakt stehe und man die 
Auslagen der Gemeinde von der Klägerin ersetzt bekommen wolle. 

Darüber hinaus teilt der Vorsitzende mit, dass der Verein „Fürei-
nander Miteinander“ in Amtzell sich eine neue Satzung gege-
ben hat und eingetragener Verein werden will. Demnach ist es nun 
möglich, dass auch juristische Personen Mitglied im Verein werden 
und der Bürgermeister machte dem Gemeinderat den Vorschlag, 
dass die Gemeinde Amtzell dem Verein zu einem Jahresmitglieds-
beitrag von 15 € beitritt. 

Im weiteren Verlauf stellte Hauptamtsleiter Clemens Stadler die vor-
gesehenen Schließtage des Kindergartens St. Gebhard sowie 
der Kinderkrippe „Sonnenblumenhaus“ für das Jahr 2018 vor. 

Kämmerer Jürgen Gauß konnte von einem aktuellen Kassenkre-
dit für den Zeitraum vom 21.06. bis 02.08.2017 in Höhe von 2,2 
Millionen Euro bei der Kreissparkasse Ravensburg zu einem Zins-
satz von 0,1 % berichten.

Aus den Reihen des Gemeinderats wurde angesprochen, dass 
die bereits bei der letzten Sitzung angesprochenen Schäden der 
Fahrbahn bei der Brücke in Oberau noch nicht behoben wurden. 
Ortsbaumeister Günter Halder konnte hierzu berichten, dass die 
schadhaften Stellen bereits besichtigt wurden und diese voraus-
sichtlich in den nächsten Tagen provisorisch instandgesetzt wer-
den. Darüber hinaus soll eine ausführliche Brückenprüfung durch 
das Ingenieurbüro erfolgen. 

Des Weiteren wurde berichtet, dass insbesondere im Bereich Pfär-
rich und in Goppertshäusern immer wieder Gerüche aus der 
Kanalisation dringen und für eine entsprechende Geruchsbeläs-
tigung sorgen. Herr Halder konnte von einem seit langem beste-
henden Problem in diesem Bereich berichten und informierte, 
dass zur Ursachenforschung bereits das Ingenieurbüro hinzuge-
zogen wurde

Ein weiterer Gemeinderat bat um Überprüfung der Straßenbe-
leuchtung am Fußweg zwischen Gartenstraße und Kreisverkehr. 
Dort sei es insbesondere in den Nachtstunden sehr dunkel und die 
Verwaltung sagte eine entsprechende Überprüfung zu. 

Abschließend wurde noch der Radweg im Bereich Büchel ange-
sprochen, dass dort beobachtet werden kann, dass Fahrzeuge auf 
dem Radweg abgestellt werden. Es wurde um die Anbringung 
eines Schilds oder eines entsprechenden Hinweises gebeten. Auch 
hier sagte die Gemeindeverwaltung eine Überprüfung zu. 
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Satzung über die Benutzung von  
Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften  
der Gemeinde Amtzell
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) sowie §§ 2 und 13 des Kommunalabgabengesetzes 
für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Amtzell am 17.07.2017 folgende Satzung beschlossen:
I. Rechtsform und Zweckbestimmung der Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünfte
§ 1 Rechtsform/Anwendungsbereich
(1) Die Gemeinde Amtzell betreibt die Obdachlosen- und Flücht-
lingsunterkünfte als eine gemeinsame öffentliche Einrichtung in 
der Form einer unselbständigen Anstalt des öffentlichen Rechts.
(2) Obdachlosenunterkünfte sind die zur Unterbringung von 
Obdachlosen von der Gemeinde Amtzell bestimmten Gebäude, 
Wohnungen und Räume.
(3) Flüchtlingsunterkünfte sind die zur Unterbringung von Perso-
nen nach den §§ 17 und 18 des Gesetzes über die Aufnahme und 
Unterbringung von Flüchtlingen (Flüchtlingsaufnahmegesetz - 
FlüAG-, vom 19.12.2013, GBl. 2013, S. 493) von der Gemeinde Amt-
zell bestimmten Gebäude, Wohnungen und Räume.
(4) Die Unterkünfte dienen der Aufnahme und i. d. R. der vorüber-
gehenden Unterbringung von Personen, die obdachlos sind oder 
sich in einer außergewöhnlichen Wohnungsnotlage befinden und 
die erkennbar nicht fähig sind, sich selbst eine geordnete Unter-
kunft zu beschaffen oder eine Wohnung zu erhalten.
II. Gemeinsame Bestimmungen für die Benutzung der Obdach-
losen- und Flüchtlingsunterkünfte
§ 2 Benutzungsverhältnis
Das Benutzungsverhältnis ist öffentlich-rechtlich ausgestaltet. 
Ein Rechtsanspruch auf die Unterbringung in einer bestimmten 
Unterkunft oder auf Zuweisung von Räumen bestimmter Art und 
Größe besteht nicht.
§ 3 Beginn und Ende der Nutzung
(1) Das Benutzungsverhältnis beginnt mit dem Zeitpunkt, in dem 
der Benutzer die Unterkunft bezieht.
(2) Die Beendigung des Benutzungsverhältnisses erfolgt durch 
schriftliche Verfügung der Gemeinde Amtzell. Soweit die Benut-
zung der Unterkunft über den in der Verfügung angegebenen 
Zeitpunkt hinaus fortgesetzt wird, endet das Benutzungsverhält-
nis mit der Räumung der Wohnung.
§ 4 Benutzung der überlassenen Räume und Hausrecht
(1) Die als Unterkunft überlassenen Räume dürfen nur von den ein-
gewiesenen Personen und nur zu Wohnzwecken benutzt werden.
(2) Der Benutzer der Unterkunft ist verpflichtet, die ihm zuge-
wiesenen Räume samt dem überlassenen Zubehör pfleglich zu 
behandeln, im Rahmen der durch ihre bestimmungsgemäße 
Verwendung bedingten Abnutzung instandzuhalten und nach 
Beendigung des Benutzungsverhältnisses in dem Zustand her-
auszugeben, in dem sie bei Beginn übernommen worden sind. 
Zu diesem Zweck ist ein Übernahmeprotokoll aufzunehmen und 
vom Eingewiesenen zu unterschreiben.
(3) Veränderungen an der zugewiesenen Unterkunft und dem 
überlassenen Zubehör dürfen nur mit ausdrücklicher schriftlicher 
Zustimmung der Gemeinde Amtzell vorgenommen werden. Der 
Benutzer ist im Übrigen verpflichtet, die Gemeinde unverzüglich 
von Schäden am Äußeren oder Inneren der Räume in der zuge-
wiesenen Unterkunft zu unterrichten.
(4) Der Benutzer bedarf ferner der schriftlichen Zustimmung der 
Gemeinde Amtzell, wenn er
1. in die Unterkunft entgeltlich oder unentgeltlich einen Dritten 
aufnehmen will, es sei denn, es handelt sich um eine unentgeltli-
che Aufnahme von angemessener Dauer (Besuch); 
2. die Unterkunft zu anderen als zu Wohnzwecken benutzen will;

3. ein Schild (ausgenommen übliche Namensschilder), eine Auf-
schrift oder einen Gegenstand in gemeinschaftlichen Räumen, in 
oder an der Unterkunft oder auf dem Grundstück der Unterkunft 
anbringen oder aufstellen will;
4. ein Tier in der Unterkunft halten will;
5. in der Unterkunft oder auf dem Grundstück außerhalb vorgese-
hener Park-, Einstell- oder Abstellplätze ein Kraftfahrzeug abstel-
len will;
6. Um-, An- und Einbauten sowie Installationen oder andere Ver-
änderungen in der Unterkunft vornehmen will.
(5) Die Zustimmung wird grundsätzlich nur dann erteilt, wenn der 
Benutzer eine Erklärung abgibt, dass er die Haftung für alle Schä-
den, die durch die besonderen Benutzungen nach Abs. 3 und 4 ver-
ursacht werden können, ohne Rücksicht auf eigenes Verschulden, 
übernimmt und die Gemeinde Amtzell insofern von Schadenser-
satzansprüchen Dritter freistellt.
(6) Die Zustimmung kann befristet und mit Auflagen versehen 
erteilt werden. Insbesondere sind die Zweckbestimmung der 
Unterkunft, die Interessen der Haus- und Wohngemeinschaft 
sowie die Grundsätze einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung 
zu beachten.
(7) Die Zustimmung kann widerrufen werden, wenn Auflagen oder 
sonstige Nebenbestimmungen nicht eingehalten, Hausbewohner 
oder Nachbarn belästigt oder die Unterkunft bzw. das Grundstück 
beeinträchtigt werden.
(8) Bei vom Benutzer ohne Zustimmung der Gemeinde vorge-
nommenen baulichen oder sonstigen Veränderungen kann die 
Gemeinde Amtzell diese auf Kosten des Benutzers beseitigen und 
den früheren Zustand wieder herstellen lassen (Ersatzvornahme).
(9) Die Gemeinde Amtzell kann darüber hinaus die erforderlichen 
Maßnahmen ergreifen, um den Anstaltszweck zu erreichen.
(10) Die Beauftragten der Gemeinde Amtzell sind berechtigt, die 
Unterkünfte in angemessenen Abständen und nach rechtzeiti-
ger Ankündigung werktags in der Zeit von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
zu betreten. Sie haben sich dabei gegenüber dem Benutzer auf 
dessen Verlangen auszuweisen. Bei Gefahr im Verzug kann die 
Unterkunft ohne Ankündigung jederzeit betreten werden. Zu die-
sem Zweck wird die Gemeinde Amtzell einen Wohnungsschlüssel 
zurückbehalten.
§ 5 Instandhaltung der Unterkünfte
(1) Der Benutzer verpflichtet sich, für eine ordnungsgemäße Reini-
gung, ausreichende Lüftung und Heizung der überlassenen Unter-
kunft zu sorgen.
(2) Zeigt sich ein wesentlicher Mangel der Unterkunft oder wird 
eine Vorkehrung zum Schutze dieser oder des Grundstücks gegen 
eine nicht vorhersehbare Gefahr erforderlich, so hat der Benutzer 
dies der Gemeinde Amtzell unverzüglich mitzuteilen.
(3) Der Benutzer haftet für Schäden, die durch schuldhafte Verlet-
zung der ihm obliegenden Sorgfalts- und Anzeigepflicht entstehen, 
besonders wenn technische Anlagen und andere Einrichtungen 
unsachgemäß behandelt, die überlassene Unterkunft nur unzurei-
chend gelüftet, geheizt oder gegen Frost geschützt wird. Insoweit 
haftet der Benutzer auch für das Verschulden von Haushaltsange-
hörigen und Dritten, die sich mit seinem Willen in der Unterkunft 
aufhalten. Schäden und Verunreinigungen, für die der Benutzer 
haftet, kann die Gemeinde Amtzell auf Kosten des Benutzers besei-
tigen lassen.
(4) Die Gemeinde Amtzell wird die in § 1 genannten Unterkünfte 
und Hausgrundstücke in einem ordnungsgemäßen Zustand erhal-
ten. Der Benutzer ist nicht berechtigt, auftretende Mängel auf Kos-
ten der Gemeinde zu beseitigen.
§ 6 Räum- und Streupflicht
Dem Benutzer obliegt die Räum- und Streupflicht nach der ört-
lichen Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum 
Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege (Streu-
pflichtsatzung).
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§ 7 Hausordnungen
(1) Die Benutzer sind zur Wahrung des Hausfriedens und zur gegen-
seitigen Rücksichtnahme verpflichtet.
(2) Zur Aufrechterhaltung der Ordnung in der einzelnen Unterkunft 
kann die Verwaltung besondere Hausordnungen, in denen ins-
besondere die Reinigung der Gemeinschaftsanlagen und -räume 
bestimmt werden, erlassen.
§ 8 Rückgabe der Unterkunft
(1) Bei Beendigung des Benutzungsverhältnisses hat der Benut-
zer die Unterkunft vollständig geräumt und sauber zurückzuge-
ben. Alle Schlüssel, auch die vom Benutzer selbst nachgemachten, 
sind der Gemeinde Amtzell bzw. ihren Beauftragten zu übergeben. 
Der Benutzer haftet für alle Schäden, die der Gemeinde Amtzell 
oder einem Benutzungsnachfolger aus der Nichtbefolgung die-
ser Pflicht entstehen.
(2) Einrichtungen, mit denen der Benutzer die Unterkunft verse-
hen hat, darf er wegnehmen, muss dann aber den ursprünglichen 
Zustand wieder herstellen. Die Gemeinde Amtzell kann die Aus-
übung des Wegnahmerechts durch Zahlung einer angemesse-
nen Entschädigung abwenden, es sei denn, dass der Benutzer ein 
berechtigtes Interesse an der Wegnahme hat.
§ 9 Haftung und Haftungsausschluss
(1) Die Benutzer haften vorbehaltlich spezieller Regelungen in die-
ser Satzung für die von ihnen verursachten Schäden.
(2) Die Haftung der Gemeinde Amtzell, ihrer Organe und ihrer 
Bediensteten gegenüber den Benutzern und Besuchern wird auf 
Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Für Schäden, die sich 
die Benutzer einer Unterkunft bzw. deren Besucher selbst gegen-
seitig zufügen, übernimmt die Gemeinde Amtzell keine Haftung.
§ 10 Personenmehrheit als Benutzer
(1) Erklärungen, deren Wirkungen eine Personenmehrheit berüh-
ren, müssen von oder gegenüber allen Benutzern abgegeben 
werden.
(2) Jeder Benutzer muss Tatsachen in der Person oder in dem Ver-
halten eines Haushaltsangehörigen oder eines Dritten, der sich mit 
seinem Willen in der Unterkunft aufhält, die das Benutzungsver-
hältnis berühren oder einen Ersatzanspruch begründen, für und 
gegen sich gelten lassen.
§ 11 Umsetzung, Verwaltungszwang
Die Gemeinde Amtzell kann alle notwendigen Maßnahmen ergrei-
fen, um den Einrichtungszweck nach § 1 Abs. 4 der Satzung zu 
gewährleisten. Hierzu können insbesondere Umsetzungen in eine 
andere Unterkunft verfügt und Maßnahmen zur Aufrechterhaltung 
der Belegungsfähigkeit der Unterkünfte angeordnet werden. Die 
Regelungen in § 3 Abs. 2 gelten entsprechend. 
Räumt ein Benutzer seine Unterkunft nicht, obwohl gegen ihn eine 
bestandskräftige oder vorläufig vollstreckbare Umsetzungsverfü-
gung vorliegt, so kann die Umsetzung durch unmittelbaren Zwang 
nach Maßgabe des § 27 Landesverwaltungsvollstreckungsgesetzes 
vollzogen werden. Dasselbe gilt für die Räumung der Unterkunft 
nach Beendigung des Benutzungsverhältnisses durch schriftliche 
Verfügung (§ 3 Abs. 2 Satz 1).
III. Gebühren für die Benutzung der Obdachlosen- und Flücht-
lingsunterkünfte
§ 12 Gebührenpflicht und Gebührenschuldner
(1) Für die Benutzung der in den Obdachlosen- und Flüchtlings-
unterkünften in Anspruch genommenen Räume werden Gebüh-
ren erhoben. Soweit die Benutzer anfallende Nebenkosten nicht 
direkt tragen, werden Gebühren auf für diese Kosten erhoben.
(2) Gebührenschuldner sind diejenigen Personen, die in den 
Unterkünften untergebracht sind. Personen, die eine Unterkunft 
gemeinsam benutzen, sind Gesamtschuldner, soweit sie sich diese 
Unterkunft nicht nur im Rahmen einer Zweckgemeinschaft bzw. 
Wohngemeinschaft teilen. Anderenfalls werden die Gebühren 
anteilig berechnet.

§ 13 Gebührenmaßstab und Gebührenhöhe - Personenbezo-
gene Gebühr einschl. Betriebskosten
(1) Bemessungsgrundlage für die Höhe der Gebühr ist der über-
lassene Wohnplatz. 
(2) Die Gebühr der Unterkunft ist in der Anlage (Gebührenverzeich-
nis) zur Satzung aufgeführt. 
(3) Bei der Errechnung der Gebühr nach Absatz 2 nach Kalender-
tagen, wird für jeden Tag der Benutzung 1/30 der monatlichen 
Gebühr zugrunde gelegt. 
§ 14 Entstehung der Gebührenschuld, Beginn und Ende der 
Gebührenpflicht
(1) Die Gebührenpflicht beginnt mit dem Einzug in die Unterkunft 
und endet mit dem Tag der Räumung.
(2) Die Gebührenschuld für einen Kalendermonat entsteht mit 
dem Beginn des Kalendermonats. Beginnt die Gebührenpflicht im 
Laufe des Kalendermonats, so entsteht die Gebührenschuld für den 
Rest dieses Kalendermonats mit dem Beginn der Gebührenpflicht.
§ 15 Festsetzung und Fälligkeit
(1) Die Benutzungsgebühr wird durch Gebührenbescheid festge-
setzt. Sie wird zwei Wochen nach Bekanntgabe des Gebührenbe-
scheids zur Zahlung fällig.
(2) Beginnt oder endet die Gebührenpflicht im Laufe eines Kalen-
dermonats, wird die Benutzungsgebühr nach den angefange-
nen Kalendertagen festgesetzt. Für die Fälligkeit gilt Abs. 1 Satz 2.
(3) Eine vorübergehende Nichtbenutzung der Unterkunft entbin-
det den Benutzer nicht von der Verpflichtung, die Gebühren ent-
sprechend Abs. 1 und 2 vollständig zu entrichten.
IV. Schlussbestimmungen
§ 16 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
V. Hinweis über die Verletzung von Verfahrens- und/oder Form-
vorschriften nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und/oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
auf Grund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.
VI. Ausfertigungsvermerk
Amtzell, den 21. Juli 2017
Clemens Moll,
Bürgermeister

Vorankündigung: Sommerradtour  
mit Bürgermeister Clemens Moll
Gute Tradition in unserer Gemeinde ist mittlerweile die kommu-
nalpolitische Sommerradtour. Dieses Jahr findet die Rundfahrt 
durch unsere Gemeinde am Mittwoch, den 2. August 2017 ab 17 
Uhr statt. Wenn Sie aus erster Hand aktuelle Informationen zu den 
laufenden Projekten erhalten möchten, dann merken Sie sich den 
Termin bitte vor. Weitere Informationen zur Radtour finden Sie in 
der nächsten Ausgabe des Amtsblatts. Wir freuen uns bereits auf 
viele Mitradlerinnen und Mitradler! 
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Feuerwehrzufahrten sind freizuhalten! 
Immer wieder muss beobachtet werden, dass Fahrzeuge beim 
Bolzplatz in der Jahnstraße entlang der Zufahrt zum Ländlichen 
Schulzentrum abgestellt werden. Diese Zufahrt ist als Feuerwehr-
zufahrt gekennzeichnet und mit einem absoluten Halteverbot 
versehen. Im Falle eines Rettungseinsatzes im Schulgebäude ist 
diese Zufahrt zwingend erforderlich und dort abgestellte Fahr-
zeuge würden im Einsatzfall ein erhebliches Problem darstellen. 
Unser Foto zeigt ein Negativbeispiel, wie es nicht sein sollte. Im 
Sinne der Sicherheit bitten wir, das Halteverbot zünftig zu beach-
ten. Mit Kontrollen muss gerechnet werden! 

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr 
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee
• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse
• Fam. Gehweiler
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte
• Bodenseefischerei Bichlmair (außer am 1. Samstag im Monat)
fangfrische Fische, Räucherfische aus eigener Räucherei, Fischsa-
late und Marinaden, Leckereien aus Fluss und Meer, Fischbrötchen

FUNDBÜROFUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- Paar schwarze Handschuhe (Fundort: Raiffeisenbank)
- �Jeans-Hose, W: 32 L: 36 (Fundort: Turnhalle Kindergarten St. 

Gebhard)
- goldene Armbanduhr (Fundort: Gartenstraße)
- türkis-weiße Mütze (Fundort: vor dem Rathaus)
- Samsung-Handy (Fundort: Parkplatz Alte Schule Pfärrich)
- goldene Kette mit Kreuz-Anhänger (Haslacher Straße)
- schwarzer Stockschirm (Fundort: Friedhof)
- Gehstock (Fundort: Kreissparkasse)
- kleine Taschenlampe (Fundort: vor dem Rathaus)
- schwarzes “Samsung“ Handy (Fundort: Bushaltestelle an der Kir-
che, Richtung Wangen)
- Schal und Mütze/Hut (Fundort: auf der Straße “Am Kapellenberg“)
- Anstecknadeln mit Dose (Fundort: Martinstraße)
- “Gigaset“ Festnetz-Telefon (Fundort: Winkelmühle)
- Taschenmesser (Fundort: an der Argen unterhalb Brententann)	
- Anstecknadel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- dunkelblaue Schildmütze (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)

Gemeinde Amtzell
Landkreis Ravensburg

Die Gemeinde Amtzell sucht für die Kinderkrippe Sonnen-
blumenhaus zum schnellstmöglichen Zeitpunkt

-	 Ein/e staatlich anerkannte/n Erzieher/in oder Kinder-
pfleger/in als Gruppenleitung der betreuten Spielegrup-
pe mit einem Beschäftigungsumfang von insgesamt  
19,5 Std/ Woche

	 (Arbeitszeiten sind schwerpunkmäßig nachmittags)

-	 Ein/e Erzieher/in oder Kinderpfleger/in als Inklusions-
kraft mit einem Stundenumfang von 9 Std/ Woche

	 (Zur Begleitung und Unterstützung eines Kindes mit  
Förderbedarf )

-	 Eine/n flexible/n Erzieher/in oder Kinderpfleger/in als 
Urlaubs- und Krankheitsvertretung

Die Kinderkrippe Sonnenblumenhaus wurde im September 
2013 mit drei Krippengruppen in einem modernen Neubau 
eröffnet und 2014 mit einer betreuten Spielgruppe erwei-
tert. In den vier Gruppen werden Kinder ab 12 Monaten bis 
zu drei Jahren betreut.

Wir wünschen uns eine verantwortungsvolle, zuverlässige 
und teamfähige Fachkraft, die gerne selbstständig und zie-
lorientiert arbeitet und eine Ausbildung als Erzieher/in oder 
Kinderpfleger/in abgeschlossen hat.

Wir bieten interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Ar-
beitsplätze sowie eine Bezahlung in Anlehnung an den TVöD.

Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern unter drei Jah-
ren und Verständnis für die Bedürfnisse von Kleinkindern 
und deren Familien haben, freuen wir uns auf Ihre aussa-
gefähige Bewerbung. Bitte richten Sie diese bis spätestens 
25.08.2017 an das Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger 
Str. 4, 88279 Amtzell.

Für Auskünfte stehen Ihnen die Leiterin der Kinderkrippe Son-
nenblumenhaus Frau Antje Le Cossec (Tel. 07520/923565) 
und der Hauptamtsleiter Herr Clemens Stadler (Tel. 
07520/950-17) gerne zur Verfügung.

Sommerabendkonzert auf dem Cosner Platz

am Sonntag, 30. Juli 2017
um 19:00 Uhr.

Es spielen für Sie d´Eggenbacher

Hierzu ergeht herzliche Einladung 
an alle Bürgerinnen, Bürger und Gäste.

Das Konzert findet nur bei guter Witterung statt.

Die Gemeinde Amtzell wünscht Ihnen  
einen unterhaltsamen Abend.
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- �schwarzes “Motorola“ Handy (Fundort: zwischen Wollmadingen 
und Karbach)

- Mundharmonika (Fundort: Schulstraße)	
- Meterstab (Fundort: Haslacher Straße)
- �blaue Jacke, Marke: Jack & Jones, Gr. M (Fundort: beim 12-Stun-

den-Lauf liegen geblieben)
- Armbanduhr (Fundort: Bushaltestelle Amtzell)
- blaue Kinderjacke (Fundort: beim 12-Stunden-Lauf liegen geblieben)
- Sonnenbrille (Fundort: Buchwald)
- schwarze Schildmütze (Cappy) (Fundort: Buchwald)
- Cityroller (Fundort: Am Kapellenberg)
- orange-schwarzes Kettcar “Berg“ (Fundort: Schulhof )
- Skateboard (Fundort: Haslacher Straße/Schloßweg)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- Schlüssel mit Anhänger (Fundort: zwischen Oberau und Nieratz)
- Schlüssel (Fundort: vor Metzgerei Rädler)
- Schlüssel (Fundort: Ampel Wangener Straße/Martinstraße)
- Schlüssel (Fundort: Tulpenstraße)

Folgende Fahrräder wurden gefunden:
- �blaues Mountainbike der Marke Greif (Fundort: Schattbucher 

Straße)

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese im Rathaus Frau 
Straub telefonisch unter 07520/950-14 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
•	 Gut erhaltener Teppich, 3,50 x 2,50 m, 07520/967805
•	 Flohmarktartikel, 07520/923333
•	 Halogen-Deckenfluter, 07520/923333
•	 Gästebett, 07520/5245
•	 Matratze, 200x120 cm, Marke: Dunlopillo, neuwertig, 

0151/70801122
•	 Wohnzimmerschrank mit Glasaufsatz, Buche, 140 cm breit,  

07520/5245
•	 Schlafsofa, rot, Chromfüße, mit integr. Bettkasten, 2 Kissen, 

190x150 Liegefläche, 07520/923754
•	 Schlafsofa, blau, 2 Kissen, 140x200cm Liegefläche, Metallgestell, 

07520/923754
•	 Kleiderschrank, Eiche hell, 3 m, 07520/6922

FERIENPROGRAMM

Fahrer gesucht
Liebe Eltern, 
für folgende Programmpunkte suchen wir noch Fahrer:
•	 Mit dem Imker am Bienenstand (Mo. 31.07.2017) 
•	 Wildkräuterwissen im Bauernhausmuseum (Mo. 14.08.2017) 
•	 Backen im Bauernhausmuseum (Mo. 28.08.2017) 
Sollte Ihr Kind an einem der oben genannten Programmpunkte 
dabei sein und Sie Lust und Zeit haben die Kinder zu fahren, freuen 
wir uns wenn Sie sich bei uns im Rathaus unter Tel.Nr. 07520/950-
23 melden. 

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich:
Frau Ursula Döring, Alfons-Stübe-Weg 6	  
am 21. Juli zum 79. Geburtstag
Herrn Albert Prinz, Wilhelm-Koch-Weg 8	  
am 23. Juli zum 78. Geburtstag
Herrn Eugen Braun, Eisenbachweg 2	 
am 24. Juli zum 90. Geburtstag
Frau Rosa Mayer, Guttenbrunnstr. 9 	  
am 24. Juli zum 88. Geburtstag
Frau Anna Rundel, Pfärricher Berg 5	  
am 26. Juli zum 86. Geburtstag
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

GÄSTEAMT

Neuauflage des Genießer-Gutscheines der 
Region Waldburg
Liebe Gastronomen, liebe Direktvermarkter und Kulturveranstalter,
2015 haben wir den Genießer-Gutschein in ein neues Format 
gebracht und können damit zwischenzeitlich echte Erfolge erzie-
len. Rund 1.000 Gutscheine konnten wir seit der Einführung im 
Dezember 2015 verkaufen.
Der Genießer-Gutschein der Region Waldburg erfreut sich immer 
größerer Beliebtheit und wird als Geschenk-Idee für Geburtstage, 
Dankeschön für Vereinstätigkeiten, Ehrungen langjähriger Ferien-
gäste oder auch als Anerkennung der Gemeinden für ehrenamt-
liche Tätigkeiten eingesetzt.
Sie sind noch nicht dabei und würden gerne an unserem Angebot 
teilnehmen? Wenden Sie sich bitte an Ihr Gästeamt vor Ort. Dort 
erhalten Sie die nötigen Informationen und Unterlagen.

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Samstag, 22.07.:	
	 Keine Vorabendmesse!
Sonntag, 23.07.: 16. Sonntag im Jahreskreis
	 (Kollekte für die Hl.-Kreuz-Kapelle)
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier zum Kapellenfest – Bergmesse vor der 

Hl.-Kreuz-Kapelle; mitgestaltet vom Männerchor Amtzell
	 Gebetsgedenken für verst. Mitglieder des Männerchors 

Amtzell 
	 (Bei Regen ist der Gottesdienst in der Pfarrkirche!)
Mittwoch, 26.07.:
08:00 Uhr	 Messfeier
	 Gebetsgedenken für bestimmte Verstorbene
Donnerstag, 27.07.:
18:30 Uhr	 Rosenkranzgebet
19:00 Uhr	 Abendmesse
	 Gebetsgedenken für bestimmte Verstorbene
	 (Euch. Anbetung entfällt)
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Freitag, 28.07.:
09:30 Uhr	 Messfeier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
17:00 Uhr	 Stille eucharistische Anbetung in der Heilig-Kreuz-Ka-

pelle
20:30 Uhr	 Kirchenkonzert der Musikkapelle Amtzell
Samstag, 29.07.:
17:00 Uhr	 Vorabendmesse
	 Dreißigster für Herbert Schnell, Jahrtag für Leo und 

Irma Pfau, für Christoph Volkwein, für Maria und Josef 
Schnell, für Martha Lutz und für einen bestimmten Ver-
storbenen

Sonntag, 30.07.: 17. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich)

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 15. Oktober 2017, 11:15 Uhr, Pfärrich
Samstag, 4. November 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Sonntag, 3. Dezember 2017, 11:15 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden.

Einladung zum Kapellenfest
Am Sonntag, den 23. Juli feiern wir um 10:15 Uhr wieder das tra-
ditionelle Kapellenfest und die Bergmesse zusammen mit dem 
Männerchor Amtzell. Die Kollekte in diesem Gottesdienst ist für 
die Heilig-Kreuz-Kapelle bestimmt.
Nach dem Gottesdienst möchte der Männnerchor die Besucher zu 
einem Frühschoppen einladen und mit einem kleinen Imbiss (heiße 
Würstchen mit Semmeln), Getränke, Kaffee und Kuchen bewirten. 
Sollte das Wetter am Sonntagvormittag für das Unternehmen im 
Freien ungeeignet sein, wird der Männerchor den Gottesdienst in 
der Kirche mitgestalten. Bei schlechtem Wetter findet der Früh-
schoppen im Haus der Gemeinde statt.
Wo der Gottesdienst stattfindet, können Sie am Glockenläuten 
erkennen. Wenn wir voraussehen, dass eine „Bergmesse“ auf dem 
Kapellenberg gefeiert werden kann, läuten wir mit dem über 
300 Jahre alten Glöcklein von oben ins Tal und sonst rufen die gro-
ßen Glocken vom Kirchturm.

Urlaubsvertretung Pater Fernando Lopez
Während des Urlaubs von Pfarrer Dr. Schniertshauer vom 24. Juli 
bis 13. August wird Pater Fernando Lopez wieder die Urlaubsver-
tretung in unseren Gemeinden übernehmen.
Pater Lopez wohnt im Pfarrhaus in Amtzell und ist unter der Tele-
fonnummer 07520 96180 zu erreichen. 
Es wäre schön, wenn Leute aus der Gemeinde ihn wieder, wie in 
den letzten Jahren, zum Mittagessen einladen. Rufen Sie ihn doch 
bitte im Pfarrhaus an!
Am Samstag, 5. August wird die Kollekte in Amtzell und am Sonn-
tag, 6. August die Kollekte in Pfärrich und Haslach wieder für die 
Arbeit der Mitbrüder von Pater Lopez in Südamerika bestimmt 
sein. Schon jetzt herzlichen Dank für Ihre Gaben.
Wir danken Pater Lopez für seine Bereitschaft zur Aushilfe und 
wünschen ihm einen guten Aufenthalt in unserer Seelsorgeeinheit.

Herzlichen Dank für den Kirchenputz 
Am 17. und 18. Juli 2017 wurde unsere Pfarrkirche wieder auf Hoch-
glanz gebracht. Den vielen fleißigen Frauen und Männern ein ganz 
herzliches Vergelts Gott für diesen wichtigen Einsatz in unse-
rer Pfarrgemeinde. 

16 neue Ministrant(inn)en in Amtzell
16 Erstkommunionkinder wurden in der Vorabendmesse am 15. 
Juli in die Amtzeller Ministrantenschar aufgenommen – trotz eines 
verlockenden Angebots der Fa. Minimax.	
Einen vollautomatischen Ministranten, der alle Aufgaben erfüllt, 
geräuschlos ist und nicht stört, den wollen die Amtzeller nicht. 
Und so gab es kräftigen Applaus nach dem Anspiel der Obermi-
nis zu Beginn des Gottesdienstes, als Pfarrer Schniertshauer den 
Vertrag mit dem tollen Angebot zerriss. Die Amtzeller haben da 
doch lieber Ministrant(inn)en, die zwischendurch mal kichern müs-
sen oder Fehler machen.
Dazu passte das Evangelium vom Sämann, der aufs Feld geht, um 
zu säen. Nicht alle Körner bringen Frucht, sei es, weil der Boden zu 
schlecht ist oder Vögel die Körner fressen. Der göttliche Sämann 
legt aber keinen Wert darauf, dass der Boden zu 100 Prozent gut 
ist. Er schaut nicht auf das, was vielleicht vergeblich ist, sondern 
vertraut darauf, dass der Teil, der Frucht bringt, die Mühe lohnt.
Pfarrer Schniertshauer drückte seine Freude darüber aus, dass bei 
16 Mädchen und Buben der in Taufe und Erstkommunion ausge-
säte Same Frucht getragen hat. Sie sind bereit zum Dienst als Minis-
trant, Ministrantin. Einzeln wurden die Neuen von den Oberminis 
aufgerufen, die sie in den letzten Wochen auf ihren neuen Dienst 
vorbereitet hatten. Pfarrer Schniertshauer hängte ihnen das Minis-
trantenkreuz um und erbat dann für sie den Segen Gottes auf die 
Fürsprache des heiligen Tarzisius: „Auf die Fürsprache des heiligen 
Tarzisius, Patron aller Ministrantinnen und Ministranten, segne 
euch Gott mit einem Herzen voll Glauben, damit ihr Feuer und 
Flamme seid für das, was ihr tut, mit einer Hand voll Liebe, damit 
ihr nie vergesst, um was es geht, mit einem Bauch voll Mut, damit 
ihr stehen bleibt, wenn die Angsthasen davonspringen, mit einem 
Kopf voll Flöhen, damit euch die Flausen nie vergehen, mit einem 
Ohr voll Glocken, damit ihr es läuten hört, wenn Gott euch braucht, 
und mit einem Rücken voll Flügel, damit euch eure Gemeinschaft 
stärkt und Aufschwung verleiht.“
Dass die neuen Minis ihren Dienst mit viel Freude tun und in 
der Gemeinschaft der Ministrant(inn)en viele gute Erfahrungen 
machen, das wünscht ihnen die ganze Kirchengemeinde. (hb)

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

Sonntag, 23.07.: 16. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr	 Rosenkranzgebet
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Gebetsgedenken für Baptist Riedle, für Luitgard Buch-

mann und für Maria und Hermann Füßinger
Donnerstag, 27.07.:
14:00 Uhr	 Rosenkranzgebet, Anbetung und Beichtgelegenheit
15:30 Uhr	 Hl. Messe (Gebetskreis Marianische Liebesflamme)
Sonntag, 30.07.: 17. Sonntag im Jahreskreis
09:45 Uhr	 Rosenkranzgebet
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10:15 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Gebetsgedenken für Luitgard Buchmann vonseiten 

der Jahrgänger

Ministrantendienste:
Sonntag, 23.07.
Lena u. Luis Brauchle, Sophie und Hanna Rilling, Lorena Kaiser
Sonntag, 30.07.
Amelie u. Helena Weber, Piero Raufeisen, Jonathan Hubrich, Laura 
Kruck

Voranzeige:
Kirchenputz in unserer Wallfahrtskirche
Am Mittwoch, 2. August 2017, wollen wir wieder unsere schöne 
Wallfahrtskirche auf Hochglanz bringen. Beginn jeweils 8:30 Uhr. 
Wir würden uns freuen, wenn sich wieder möglichst viele Frauen 
und Männer zur Mithilfe bereit erklären. Jede Hilfe ist herzlich will-
kommen, auch wenn Sie nur 1 Stunde Zeit haben!
Im Voraus herzliches Vergelt‘s Gott für die Bereitschaft. 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

Sonntag, 23.07.: 16. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier; es singt der Kirchenchor - anschlie-

ßend Fahrzeugsegnung
Dienstag, 25.07.:
07:45 Uhr	 Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 28.07.:
19:00 Uhr	 Abendmesse
Sonntag, 30.07.: 17. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

Voranzeige:
Einladung zur Dekanatsseniorenwallfahrt am 
Mittwoch, 18. Oktober 2017, nach Füssen
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
zu unserer 30. Dekanatsseniorenwallfahrt möchten wir Sie in die-
sem Jahr ganz herzlich am Mittwoch, 18. Oktober 2017 nach 
Füssen einladen, wo wir nach einem ca. 500 m langen Fußmarsch 
gemeinsam um 14:30 Uhr in der Kirche St. Mang Gottesdienst 
feiern.
Im Anschluss daran werden wir im Restaurant Haus Hopfensee 
gegen 16:30 Uhr zu Kaffee und Kuchen bzw. zu einem Vesper 
erwartet. (ab 18 Uhr Rückfahrt!)
Wir freuen uns auf diesen besonderen Tag sowie auf das gemein-
same Singen und Beten mit Ihnen!
Teilnehmer-Preis: 22,-- €; darin enthalten: Busfahrt, Kaffee und 
Kuchen oder Vesper (ohne Getränk). Sie erhalten bei Anmeldung 
und Bezahlung als Quittung einen Gutschein, mit dem Sie dann 
Ihren Kaffee oder Ihr Vesper im Gasthof bezahlen können.

Anmeldung: Bitte melden Sie sich möglichst zeitig, spätestens 
bis zum 25. September 2017 zu den üblichen Sprechzeiten im 
Pfarrbüro an. Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro vom 14.08. 
- 03.09.2017 geschlossen ist und somit eine Anmeldung nicht 
möglich ist.
Die genaue Abfahrtszeit wird rechtzeitig im Amtsblatt und bei 
den Vermeldungen bekannt gegeben. 
Flyer liegen in der Pfarrkirche aus.

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE
Aus der Evangelischen
Kirchengemeinde

Homepage: www.evkirche.wangen.de

Wochenspruch
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen geru-
fen; du bist mein!
Jesaja 43,1

Veranstaltungen und Gottesdienste
Donnerstag 20. Juli
19.30 Uhr 	 Gemeindeausschuss Amtzell
Freitag, 21. Juli
09:30 Uhr 	 St. Gebhard Gottesdienst auch für Senioren, die nicht 

in St. Gebhard wohnen (Rauch)
18:00 Uhr	 Stadtkirche/Gemeindehaus “Trauerweide”
	 ökum. Andacht in der Sommerzeit für Trauernde mit
	 anschliessender Vesper und Zeit der Begegnung
Samstag 22. Juli
10:00 Uhr 	 Kinderfestumzug in Wangen
	 Die Evangelische Kirchengemeinde ist mit einem eige-

nen Wagen und Martin Luther und anderen Persön-
lichkeiten dabei. Lassen Sie sich überraschen!

Sonntag, 23. Juli
09:15 Uhr 	 Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl
	 (Sauer)
09:30 Uhr	 Festzelt ökum. Gottesdienst zum Kinderfest
	 (Hönig) Kein Gottesdienst in der Wittwaiskirche
10:00 Uhr	 Amtzell Gottesdienst zu Martin Luther, einem mög-

lichen Namen unserer Kirche mit der Kantorei und 
anschliessender Abstimmungsmöglichkeit (Rauch)

Der Name unserer Kirche
Vor einiger Zeit hatten wir um Namensvorschläge für unsere Kir-
che gebeten. Es gab viele Vorschläge, die der Gemeindeausschuss 
gesichtet und drei ausgewählt hat. Zu diesen drei Vorschlägen wer-
den wir je einen Gottesdienst feiern, bei dem es im Anschluss die 
Möglichkeit gibt, zu vermerken, ob der vorgestellte Name für die 
Kirche gewünscht wird oder nicht.
Am kommenden Sonntag 23. Juli feiern wir den ersten dieser Got-
tesdienste zum Namensvorschlag: Martin Luther. Alle, die diesen 
Namen vorgeschlagen haben, haben die Möglichkeit im Rahmen 
der Abkündigungen in ein bis drei Sätzen zu begründen, warum 
sie diesen Namen gerne hätten. Wir sind gespannt ! Kommen Sie, 
feiern Sie mit und bestimmen Sie den Namen unserer Kirche mit 
und sagen sie es auch weiter….

Freie Plätze im Jungscharzeltlager!
Das Zeltlager ist für Kinder von 9-12 Jahren.
Anmeldemöglichkeit über die Homepage.des evangelischen
Jugendwerk Ravensburg s. Foto. Infos gibt es auch bei Julia
Peter aus Amtzell.
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KINDERBETREUUNG

KINDERTAGESSTÄTTE
ST. JOHANNES 

Die Kindertagesstätte St. Johannes sagt DANKESCHÖN!

Die Kinder und Erzieherinnen bedanken sich ganz herzlich beim 
FöKi für den ehrenamtlichen Einsatz das ganze Jahr über. 
Durch dieses Engagement können wir den Kindern besondere 
Spielmaterialien ermöglichen. 
Auch in diesem Kindergartenjahr 2016/2017 erhielt die Kinderta-
gesstätte eine großzügige Spende von 2200 €. 

Von diesem Geld schaff ten wir für unsere Bewegungsbaustelle 
große Bausteine aus Schaumstoff  an und zur Unterstützung der 
musikalischen Erziehung Metallophone.
Im Außenbereich der Einrichtung fi ndet man nun ein Tipi für kleine 
Indianer, zwei große Fußballtore und Verkehrszeichen für unsere 
„Straße“. Das Spielzeug für unseren Sandkasten wurde durch einen 
Laster und zwei Traktoren mit Anhänger erweitert und für sehr 
heiße Tage kann ein Kinderpool aufgebaut werden. 
Die Kinder haben große Freude mit den neuen Spielmaterialien. 
Ihr Team der Kindertagesstätte St. Johannes

BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

Letzter Ausleihtermin der Bücherei
Die Bücherei Amtzell geht in die Sommerferien.
Vom 27.07.2017 – 10.09.2017 ist die Bücherei geschlossen.
Es gibt davor aber noch die Möglichkeit, sich für die Ferienzeit mit 
zahlreichen Spielen, DVDs und Hörbüchern einzudecken.
Kinder– und Jugendliteratur, Erwachsenenliteratur, Sachbücher 
und vieles mehr das nur darauf wartet von fl eißigen Lesern aus-
geliehen zu werden.
Sichern Sie sich noch die passende Lektüre für Ihren perfekten 
Sommer!
Letzter Ausleihtermin vor den Ferien:
Mittwoch, 26. Juli von 14.00 – 17.00 Uhr 
Ab Montag, 11. September kann wieder ausgeliehen werden.
Schöne Ferien und natürlich viel Zeit zum Lesen
wünscht Ihnen das Büchereiteam Amtzell

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM 
AMTZELL

Schulfest Amtzell - ein voller Erfolg!
Als gut gelungen kann man das Schulfest bezeichnen, das dieses 
Jahr am Freitag, den 07.07.2017, am Ländlichen Schulzentrum in 
Amtzell, stattfand. Um 14.30 Uhr eröff nete der Grundschulchor 
das Fest, zu welchem Schulleiter Roland Titel herzlich begrüßte. 
Die Tanz-AG und eine Biker Trail Show waren anschließend zwei 
der vielen Programmpunkte des Festes. Hochsommerliche Tempe-
raturen luden zur Teilnahme an den verschiedensten Aktivitäten 
ein. Neben einer Wasserrutsche gab es einen Seifenblasenstand, 
eine Wurf-Bude, eine große Tombola, verschiedene Rasenspiele 
sowie Präsentationen unterschiedlicher Schulprojekte, wie bei-
spielsweise den Schulsanitätern. 
Wurde es draußen zu heiß, konnte man in der Mensa bei einem 
guten Stück Kuchen und Kaff ee, den der Elternbeirat organisierte, 
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Platz nehmen oder sich bei einem alkoholfreien Cocktail im Schat-
ten der Bäume auf den Bierbänken entspannen. Es wurde gerannt, 
gespielt und gelacht, sodass auch die aufziehenden, dunklen Wol-
ken am Horizont der heiteren Stimmung keinen Abbruch taten. 
Eine coole Hip-Hop-Einlage sowie die „English Rhymes“ der Klas-
senstufe 2 rundeten den Tag ab. Zum Abschluss gab der Lehrerchor 
gemeinsam mit dem Unterstufenchor ein Ständchen.
Antonia Glaser

Grundschulchor

Vorführung Tanz AG

Blindparcours

Buntes Treiben Schulhof

Akrobat

VEREINE

 
BÜRGERMOBIL

BürgerMobil anl. Kapellenbergfest im Einsatz
Zum Besuch des Gottesdienstes auf dem Kapellenberg am kom-
menden Sonntag wird auch das Amtzeller BürgerMobil fahren. 
Ein möglicher Fahrtwunsch sollte am Tag davor, am Samstag, 
22.07.2017, in der Zeit zwischen 16.00 und 18.00 Uhr, unter der 
bekannten Telefonnummer 95028 angemeldet werden. Die Fahr-
ten werden entsprechend der Inanspruchnahme so koordiniert, 
dass alle rechtzeitig zum Gottesdienst auf dem Kapellenberg sind. 
Die Heimfahrt kann individuell vereinbart werden. 
Hans Roman

SV AMTZELL

SV Amtzell Seniorengymnastik in der Wohnanlage
Wir machen Urlaub vom 24. – 29.07.2017
Bitte beachten, dass wir vom 24. – 29.07. KEINE Seniorengym-
nastik haben.
Allen ein schöne Woche !
Wir sehen uns wieder ab Montag, den 31.07.2017 zu den 
gewohnten Zeiten.
Eure Luise
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PFERDEFREUNDE LUPPMANNS 

Amtzeller Voltis erfolgreich in Herbertingen
Am vergangenen Wochenende gab es eine Premiere für das Vol-
titeam der Pferdefreunde Luppmanns: erstmals konnte das Team 
mit beiden Pferden an einem breitensportlichen Turnier, in Her-
bertingen, antreten.
Gleich morgens stellte sich der Schimmel Cavallo zusammen mit 
seiner Longenführerin Regina Haase in der ersten Prüfung „Pferde-
eignungstest“ dem Urteil der Richterin.
In dieser Prüfung, in der die Voltigiererinnen Leonie Wucher und 
Natalie Frik auf ihm verschiedene Pfl icht- und Kürübungen turn-
ten wird ausschließlich das Pferd in seinen Gangarten Schritt, Trab 
und Galopp und dessen Toleranz während der Turnübungen auf 
ihm bewertet.
Cavallo errreichte hierbei eine tolle Wertnote von 6,8 .
Im Anschluss starteten der Hafl inger Pepe und Longenführerin 
Miriam Kruck mit der Gruppe, bestehend aus  Jakob Schnell, Stella 
Mathein, Elisa Pfohl, Laura Kruck, sowie Lilli und Mia Zettler im Trab-
wettbewerb der Gruppen.
Die Gruppe landete nach durchwegs guten Pfl ichten im Trab mit 
einer Wertnote von 5,416 auf dem dritten Platz .
Am Nachmittag ging Pepe dann noch einmal mit dem Duo Alina 
Häfele/ Janina Beig im Wettbewerb „Pas de Deux“ an den Start. 
Hier konnten sich die Voltigierer der Pferdefreunde Luppmanns 
am Ende über eine Wertnote von 5,575 und einen  hervorragen-
den zweiten Platz in ihrer Alterskategorie freuen.
Weitere Infos gibt es auf voltiteam-luppmanns.jimdo.de

MUSIKKAPELLE AMTZELL

SOMMERKLÄNGE 2.0

Kirche im Kerzenschein, stimmungsvolle, wohlbekannte Musik 
und eine Stunde Auszeit aus der terminreichen Sommerzeit - wie 
klingt das für Sie? Wir laden Sie herzlich zu unserem Kirchenkon-
zert „SOMMERKLÄNGE“ am Freitag, 28.07.2017 um 20:30 in die Kir-
che St. Johannes & Mauritius nach Amtzell ein. Unter der Leitung 
von Walter Kofl er spielen wir in diesem Jahr Stücke von den Beat-
les, dem kürzlich verstorbenen Prince, Whitney Houston und ande-
ren Größen der Musikgeschichte - in der besonderen Klangkulisse 
unserer Kirche. Der Eintritt ist frei, wir freuen uns über Spenden, 
die wir in diesem Jahr wieder einem wohltätigen Zweck zugute 
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kommen lassen wollen. Die Klinikclowns aus Ravensburg werden 
an diesem Abend über ihre Arbeitsbereiche berichten und Ihnen 
einen Einblick in die Tätigkeit eines Klinikclowns geben.
Im Anschluss laden wir Sie ins Kellergewölbe des Alten Schlosses 
ein, um mit uns bei einem Häppchenbuffet und einem Glas Sekt 
oder Bier oder Antialkoholischem anzustoßen und unsere musi-
kalische Sommerpause einzuläuten. Wir freuen uns sehr, wenn Sie 
und ihr an diesem Abend unsere Gäste seid.

JUGENDMUSIKSCHULE 

JMS im Rahmen des Kinderfestes Wangen
Die Jugendmusikschule Württembergisches beteiligt sich am dies-
jährigen Kinderfest mit einem Auftritt beim Altstadtfest und mit 
einem Konzert am Kinderfestsonntag.
Beim Altstadtfest, am Freitag, den 21. Juli 2017, wird die JMS 
um 17.15 Uhr auf der Marktplatzbühne mit dem Akkordeon-En-
semble „FanTasten“, unter der Leitung von Vladimir Bussovikov, 
vertreten sein. 
Am Kinderfestsonntag, den 23. Juli 2017 um 19.00 Uhr, lädt die 
JMS zu einem  Open-Air-Konzert in den Zunftwinkel am Weber-
zunfthaus ein. Bei ungünstiger Witterung wird das Konzert in die 
Stadthalle verlegt.
Mit launigen und sommerlichen Stücken präsentieren sich das Fol-
kloreensemble „Catharsis“ unter Federführung von Jean-Jacques Scha-
lekamp sowie die Pop Rock Band „Mixt“ geleitet von Klaus Mader.
Auf Ihren Besuch freuen sich alle Mitwirkenden und Verantwortlichen.
Der Eintritt zu beiden Veranstaltungen ist frei.

LANDFRAUEN

LandFrauen Amtzell-Pfärrich e.V.
10 Jahre LandFrauen Gemeindecafe im Haus St. Gebhard
Nach den Feierlichkeiten zum 30jährigen Bestehen der LandFrauen 
Amtzell-Pfärrich e.V. gab es vor kurzem noch einen weiteren Grund 
zum Feiern. 
Denn das 10jährige Jubiläum des Amtzeller Gemeindecafés sollte 
auch gebührend gefeiert werden. Dazu luden das LandFrauen-
„Kaffeeteam“ alle Kaffee- und Kuchenbegeisterte ins öffentliche 
Gemeindecafé ein.
Beheimatet ist das Café einmal im Monat, immer am letzten Don-
nerstag, im Foyer des Pflegeheimes Haus St. Gebhard.
Herzlich willkommen hieß es nun beim letzten Gemeindecafé vor 
der Sommerpause.
Begrüßen konnte die LandFrauen-Vorsitzende Karin Volkwein viele 
Besucher, Bewohner und Mitarbeiter, sowie die Einrichtungsleite-
rin Ursula Rauch. Des Weiteren waren fast der gesamte LandFrau-
en-Ausschuss und weitere Kaffee-Team-Mitglieder unter den Gästen.
Als Ehrengäste wurden begrüßt der stellvertretende Bürgermeister 
Hans Roman, der ehemalige Bürgermeister und Ideengeber Paul 
Locherer, jeweils mit Ehefrau, sowie der ehemalige Bürgermeister 
und Stiftungsvorsitzende Walther Schmid, der Hermann und Alo-
isia Kränzle-Stiftung.

Aktuell besteht das LandFrauen-„Kaffee-Team“ aus sieben begeis-
terten „Kuchenbäckerinnen“, die mit viel Herzblut einmal im Monat 
ihre Gäste verwöhnen.
Frontfrau des Teams ist die ehemalige LandFrauen-Vorsitzende 
Josefine Stauber.
Überhäuft mit vielen Glückwünschen, Geschenken, Lob und Aner-
kennung von Seiten der LandFrauen-Vorsitzenden, den Ehren-
gästen und der Einrichtungsleitung des Hauses St. Gebhards, 
strahlten die Damen des „Kaffee-Teams“ inmitten eines vollbe-
setzten Gemeindecafés um die Wette.

Der große Applaus der Gäste unterstützte die Dankesreden und 
motivierte das Team für die Zukunft ...für weitere Jahre und viel-
leicht bis zum nächsten Jubiläum.
Herausheben muss man bei dieser Gelegenheit, dass sich die 
Frauen ehrenamtlich mit viel Idealismus engagieren. Deshalb 
große Anerkennung für das Durchhaltevermögen, vor allem des 
Gründer-Teams, von denen der größte Teil noch mit an «Bord» ist.

Erwähnenswert ist auch der Ort des Geschehens, das Pflegeheim 
Haus St. Gebhard der Stiftung Liebenau.
Denn ohne das gute Miteinander und den Zuspruch von Seiten der 
Einrichtung , sowie der jeweiligen Leitung in den vergangenen 10 
Jahren, wäre die Idee des damaligen Bürgermeisters Paul Loche-
rer ein Gemeindecafé in Zusammenarbeit mit den LandFrauen zu 
gründen, nicht verwirklichbar gewesen bzw. nicht möglich gewe-
sen das Café über 10 Jahre aufrecht zu erhalten.
Ein weiterer Höhepunkt des Nachmittags war die Überreichung des 
Ehrenamtspreises 2017, der Hermann und Aloisia Kränzle-Stiftung, 
dotiert mit 1.000,-- €. Die LandFrauen-Vorsitzende Karin Volkwein 
durfte den Preis im Namen der LandFrauen Amtzell – Pfärrich e.V. 
aus der Hand des Stiftungsvorsitzenden Walther Schmid entge-
gen nehmen.
Überwältigt bedankte sie sich im Namen aller LandFrauen ganz 
herzlich für diese große Ehre die dem Verein mit dem ausgelob-
ten Preis zu Teil wurde.
Der restliche Nachmittag, der bei duftendem Kaffee, versüßt durch 
Kuchen und Torten oder auch einem Gläschen Wein, musikalisch 
von Hans Türkis und Franz Stapf umrahmt wurde, verging wie im 
Flug.
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Nach einem gemütlichen Ausklang in froher Runde bleibt nur noch 
eines zu sagen:  BRAVO... weiter so!!!
Auch im Hinblick auf das aktuelle LandFrauen Leitthema:
LandFrauen bringen Leben aufs Land  (... und ins Pflegeheim!!!)

!!! Achtung !!! - Musical „Marry Poppins“
Am Dienstag, den 22.08.2017 findet unsere diesjährige Musi-
cal-Fahrt nach Stuttgart statt!!!
Zuvor lassen wir uns bei ADLER-Moden die aktuellen Modetrends 
und neuesten Farben der Saison zeigen, wo wir auch wieder die 
Gelegenheit haben uns zu stärken.
Abfahrt: 10:30 Uhr an der Turnhalle Amtzell - Mitglieder 105 
€, Nichtmitglieder 110 €
Unsere Tickets sind in der 1. Preiskategorie - also ein richti-
ges Schnäppchen!!!
Anmeldungen ab sofort bei Carola Hengge 07522/9857364 oder 
unter carohengge@yahoo.de
Nach der Anmeldung bitte überweisen an:
Raiffeisenbank Ravensburg IBAN DE51 6506 2577 0013 5750 
15 BIC GENODES1RRV
LandFrauen Amtzell - Musical
!!! Achtung - Die Anmeldung ist verbindlich!!!

FÖRDERVEREIN  
FÜREINANDER MITEINANDER

Bericht aus der Mitgliederversammlung am 12.07.2017
Eine neue Satzung und ein neuer Name: Die Mitgliederversamm-
lung beschloss einstimmig eine neue Satzung für einen eingetra-
genen Verein mit kirchlicher und kommunaler Beteiligung
unter dem Namen Verein „Füreinander-Miteinander in Amtzell“ e.V. 
Ein neuer Vorstand: Einstimmig wurden folgende Personen in 
den Vorstand gewählt:
Paul Locherer, Vorsitzender, Gertrud Rogg, 2. Vorsitzende, Helga 
Malcher, Kassiererin, Beate Hanser, Schriftführerin, Hanna Wan-
ner, Beisitzerin, Luise Hinkel, Beisitzerin.
Dank und Anerkennung: Dem bisherigen Vorsitzenden Ulrich 
Werner und Herrn Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer wurden im 
Namen der Mitglieder Dank und Anerkennung ausgesprochen 
für die langjährige Mitarbeit und Unterstützung der Aktivitäten 
im Förderverein.
Festlegung des Jahresbeitrags: Der Jahresbeitrag mit 15,-- EURO 
bleibt unverändert. Juristische Personen können nunmehr auch 
Mitglied werden, ebenfalls mit einem Mitgliedsbeitrag von 15,-- 
EURO im Jahr.
Aufnahme der „Aktiven Senioren Amtzell“ in den Verein: Ein-
stimmig wurde die Aufnahme der „Aktiven Senioren Amtzell“ als 
eigenständige Gruppierung im Verein „Füreinander-Miteinander in 
Amtzell“ e.V. mit Wirkung vom 01.08.2017 beschlossen.
Vorstellung der Notfalltasche für ältere Menschen: Der Vor-
sitzende stellte die Notfalltasche vor, in der wichtige Unterlagen 
und Informationen für den Notfall vorbereitet werden können. Ein 
Dank wurde dabei an die Raiffeisenbank Ravensburg ausgespro-
chen, die die Beschaffung der Tasche finanziell unterstützt hat. Es 
wird auf den unten stehenden Artikel verwiesen.
„Initiative „Kommunales Know-how für Nahost“: Bürgermeis-
ter Clemens Moll stellte die Initiative der fünf Gemeinden Heimen-
kirch, Gestratz, Hergatz, Opfenbach und Amtzell vor, die mithelfen soll 
Fluchtursachen im Libanon zu vermeiden. Der Verein  „Füreinander-Mit-
einander in Amtzell“ e.V. wird sich hierbei ehrenamtlich einbringen.
Ökumenischer Gottesdienst und Mitgliederversammlung am 
Buß-und Bettag: Am 22.11.2017 findet ein ökumenischer Gottes-
dienst statt und anschließend eine Mitgliederversammlung, in der 
ausführlich über das Libanonprojekt informiert wird.

Notfalltasche für ältere Menschen
Die Notfalltasche für ältere Menschen ist im Rathaus bei Frau 
Corinna Straub im Standesamt erhältlich. Dank einiger Spenden 
können wir diese kostenfrei ausgeben. Über unsere 2. Vorsitzende 
Gertrud Rogg, Telefon Nr. 07520/953750 kann die Tasche auch nach 
Hause gebracht werden.

Wichtige Unterlagen, Hilfsmittel, Ansprechpartner, Telefonnum-
mern etc. können in der Tasche aufbewahrt werden. Sie sollte 
dann gut sichtbar an der Garderobe oder im Wohn- oder Schlaf-
raum aufgehängt werden, sodass der Notdienst, Sanitäter, Helfer 
etc. sie sofort erkennen können. Wir wollen damit einen Beitrag 
leisten, um im Notfall schnell und wirkungsvoll reagieren und han-
deln zu können.

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Programm der Begegnungsstätte Amtzell
Juli 2017

Tischharfenkurs - Musizieren ohne Notenkenntnisse
Tischharfe, ein Instrument, das keine Notenkenntnisse voraussetzt 
– sofort spielen Sie die gewünschte Melodie. Das einzige, was zu 
lernen ist, sind die Notenwerte.
Aber das ist kein Problem, sondern im Gegenteil, es macht Spaß 
und wird von jedem spielend gemeistert.
Machen Sie mit!
Der Kurs findet 1x	wöchentlich, jeweils ca. 1 Stunde statt. 
Termin: 	 jeden Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr
Ort:	 Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
Leitung:	 Egon Schöffel
Gebühr:	 20,00 € pro Monat
Anmeldung:	 Egon Schöffel , Tel. 0179 1393948

Offener Rad-Treff
Wer unsere schöne Heimat mit dem Fahrrad entdecken will, ist bei 
uns herzlich willkommen.
Wir treffen uns am Alten Schloss und fahren über Waldwege, 
landwirtschaftliche  Fahrwege sowie über Radwege durch unsere 
schöne Landschaft.
Pack dein verkehrssicheres Fahrrad und Fahrradhelm und los kann 
es gehen zur ca. 30- bis 40-km-Runde.
Termin:	 immer mittwochs
Uhrzeit:	 17.00 Uhr
Treffpunkt:	 Altes Schloss, Amtzell
Information:	 Geli Brosig, 07520/6988

Vorschau September
Erste Hilfe für Outdoorfreaks
Der Erste-Hilfe-Outdoor Kurs wendet sich an alle Interessierten, die 
auch an unkonventionellen Notfallorten die richtige Erste Hilfe leis-
ten möchten. In vielen Bereichen des Outdoorsportes kann sich das 
Eintreffen der Notfallrettung erheblich verzögern. Dadurch wer-
den sie in Notsituationen anders als im üblichen Alltag handeln 
müssen. Dieser Lehrgang vermittelt die erforderlichen Kenntnisse 
und Fertigkeiten, um in diesen besonderen Situationen Erste Hilfe 
leisten zu können!
Themen und Anwendungen:
•	 Besonderheiten von Erste-Hilfe Maßnahmen im Outdoor-Bereich
•	 Maßnahmen bei Störungen von Bewusstseins, Atmung und 

Kreislauf
•	 Wunden, Verbände und starke Blutungen
•	 Bodycheck
•	 Notversorgung von Knochenbrüchen
•	 Zahlreiche praktische Übungsmöglichkeiten
•	 Und vieles mehr
„Richtig helfen können – ein gutes Gefühl!“ Dieser Kurs liefert ihnen 
die Handlungssicherheit im Bereich Erste Hilfe Outdoor.
Termin:	 13.09./19.09./21.09.2017 19.00 – 21.30 Uhr
Ort:	 Syrgensteinsaal, Altes Schloss Amtzell
Gebühr:	 55,00 €, maximal 16 Personen
Leitung:	 Jörg Rusch Ausbildungsleiter
Anmeldung:	 Helga Teichmann, Tel.: 07520/9198540
E-Mail:	 H-Teichmann@web.de
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INFORMATION

Info-Abend über künstliche Gelenke  
am Westallgäu-Klinikum in Wangen
Informationen über künstliche Hüft- und Kniegelenke bietet das 
Team des zertifizierten Endoprothetikzentrum am Westallgäu-Kli-
nikum in Wangen. Am Montag, 31. Juli, beantworten die Ärztin-
nen und Ärzte der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie Fragen 
rund um das Thema Gelenkversorgung. Der Informationsabend 
findet um 19 Uhr im Westallgäu-Klinikum in Wangen in der Cafe-
teria statt. Der Eintritt ist frei.
Das Ärzteteam rund um Dr. Günther Waßmer, Chefarzt und Leiter 
des Endoprothetikzentrums Wangen, beantwortet alle Fragen, 
die mit der Versorgung mit künstlichen Hüft- und Kniegelenken 
zusammenhängen. Die Spezialisten, Ärzte, Physiotherapeuten und 
Pflegefachkräfte, zeigen aktuelle und bewährte Methoden zur 
Gelenkversorgung im zertifizierten Endoprothetikzentrum Wan-
gen auf. Nach einem Vortrag werden die Knie-  und Hüftprothe-
sen demonstriert und das Team steht für Fragen zur Verfügung. 
Der Eintritt ist frei. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Wei-
tere Informationen auf www.oberschwabenklinik.de.

Superfood - Eine Alternative
Tamara Blätter, staatlich anerkannte Diätassistentin und  Adipositas
therapeutin, ist nächste Referentin in der Vortragsreihe „Treffpunkt 
Gesundheit“ im Westallgäu-Klinikum in Wangen. Sie referiert über 
„Superfood - Wirklich eine Alternative zu regional und saisonal?“. 
Ihr Vortrag findet am Donnerstag, 27. Juli, um 19 Uhr in der Per-
sonalcafeteria des Westallgäu-Klinikums in Wangen statt. Der 
Eintritt ist frei. Nach dem Vortrag steht die Referentin für Fragen 
zur Verfügung. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Weitere 
Informationen auf www.oberschwabenklinik.de

Wen füttern Sie mit durch?
Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg und die Energieagentur Ravensburg beraten kostenlos 
zum Thema Haushaltsgeräte
Heimlichen Stromfresser stehen in fast jedem Haushalt. Denn 
Fernseher, Waschmaschine, Laptop uns Co. verbrauchen häufig 
deutlich mehr Strom als gedacht. Die böse Überraschung kommt 
meist erst mit der Jahresabrechnung: wenn eine hohe Nachzah-
lung fällig wird.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
und die Energieagentur Ravensburg beraten daher bis 31. August 
Verbraucher kostenlos zum Thema „Haushaltsgeräte“. Sie denken 
über einen neuen Wäschetrockner nach? Ihr Kühlschrank mehr als 
15 Jahre alt? Dann kommen Sie zu einer unserer Beratungsstellen 
in Ihrer Nähe. Unsere Energieberater geben Ihnen wertvolle Tipps 
zum Kauf neuer Haushaltsgeräte und zeigen Ihnen, wie Sie mit ein-
fachen Mitteln Strom – und damit bares Geld – sparen können.
Denn speziell bei Waschmaschinen, Trocknern und Kühlschrän-
ken lassen sich mit einem Neugerät bis zu 80 Euro jährlich sparen. 
Ein Dreipersonenhaushalt kann mit effizienten Haushaltsgeräten 
seine Stromkosten um ein Drittel senken. Darüber hinaus schont 
die neue Technik nicht nur den Geldbeutel, sondern schützt auch 
das Klima und steigert den Komfort. Zur Orientierung können 
Verbraucher bei der Beratung den Stromverbrauch des Altgerä-
tes mit dem eines neuen vergleichen lassen. So erhalten sie einen 
Anhaltspunkt, ob es sich lohnt, die alte Waschmaschine gegen 
eine neue auszutauschen. Auch können Verbraucher sich nach 
der Beratung in vielen Beratungsstellen Strommessgeräte auslei-
hen und selbst testen, sie ob noch weitere unentdeckte Strom-
fresser im Haus haben.
Hinweise zur richtigen Wahl beim Kauf von elektronischen Haus-
haltsgeräten erhalten Ratsuchende bei der Energieberatung der 
Verbraucherzentrale: online, telefonisch oder mit einem persönli-
chen Beratungsgespräch. Die Berater informieren anbieterunab-

hängig und individuell. Für einkommensschwache Haushalte mit 
entsprechendem Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de oder unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei oder 
direkt bei der Energieagentur Ravensburg unter 0751 – 76 47 070 
gebucht werden. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Ener-
gie. Weitere Informationen zu Einsparungsmöglichkeiten bietet 
die Nationale Top-Runner-Initiative des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Energie.

Rekordbesuch bei Bezirkslehrfahrt  
des Landwirtschaftsamtes
Über einen Rekordbesuch bei der diesjährigen Bezirkslehrfahrt 
durfte sich das Landwirtschaftsamt Anfang Juli freuen: Über 700 
Teilnehmer zählte der Veranstalter, darunter zahlreiche Landwirte 
mit ihren Familien, Besucher aus Politik und Wirtschaft sowie etli-
che Fachbesucher. Im Mittelpunkt der Lehrfahrt standen beispiel-
hafte Bauvorhaben von drei Betrieben im Allgäu.
Als großen Erfolg und Höhepunkt der berufsbezogenen Erwachse-
nenbildung des Landwirtschaftsamtes verbucht Landwirtschafts-
dezernent Gerd Hägele die diesjährige Bezirkslehrfahrt. Sie sei „ein 
landwirtschaftliches Event, das wir sehr schätzen und auf das wir 
nicht verzichten wollen“, so Hägele bei seiner Begrüßung auf dem 
Hof der Familie Otto Allmendinger in Amtzell-Schnabelau. Inves-
tieren heiße für Hägele vor allem Ställe zu bauen. Die auf der Lehr-
fahrt präsentierten Ställe seien hinsichtlich Tierwohl und anderen 
gesellschaftlichen Anforderungen absolut beispielhaft, so Hägele. 
Auch Landrat Harald Sievers stattete der Bezirkslehrfahrt einen 
Besuch ab und dankte den Bauherren, die ihre Ställe für die Öffent-
lichkeit zugänglich gemacht hatten.
Familie Otto Allmendinger in Amtzell-Schnabelau entschloss sich 
im Jahr 2013 zu einem Anbau von 93 Kuhplätzen und dem Neu-
bau eines Melkzentrums, da das Altgebäude „zu niedrig, zu dun-
kel und die Luft schlecht“ war, so Allmendinger. Der bestehende 
Stall wurde zum Jungviehstall umgebaut. Um Kosten zu sparen, 
hat Allmendinger den bereits 2008 im Altstall eingebauten Melkro-
boter aufgerüstet und einen zweiten dazu gekauft. Eine Besonder-
heit ist die neu gebaute geschlossene Güllegrube: Der als Laufhof 
genutzte Deckel der Grube ist leicht gewölbt. Am Rand sind Kanal-
grundrohre eingelassen, welche die anfallende Jauche direkt in 
die Grube ableiten.
Familie Bruno Briegel in Kißlegg-Waltershofen investierte vergan-
genes Jahr in einen Neubau mit 54 Kuhplätzen als Anbau an das 
bestehende Stallgebäude samt Heubergehalle mit Heulüfter und 
Kran sowie Tiefstreubereich für die Kälber. Der luftige und licht-
durchflutete Stall hat eine Firsthöhe von stattlichen 13 Metern. 
Zur Unterstützung des Entmistungsroboters und besseren Reini-
gung des Spaltenbodens werden die Laufgänge über eine Sprenk-
leranlage genässt. Das verwendete Regenwasser wird in einer 
unter dem Futtertisch des Nebengebäudes gelegenen Zisterne 
aufgefangen. Gemolken werden die 70 Kühe des Bio-Heumilch- 
und Weidebetriebs im neuen Stall mit zwei Melkrobotern. Die 
Heutrocknung erfolgt über einen mit Öl betriebenen Zwei-Stu-
fen-Warmluftofen mit einer Leistung von 30 kW und über die Nut-
zung der Dachwärme.
Familie Robert Wespel in Kisslegg-Haslach ist nach neun Monaten 
Bauzeit im Jahr 2016 in den neuen Boxenlaufstall mit 164 Kuhplät-
zen, integriertem Laufhof und Kälberstall für Kälber bis drei Monate 
eingezogen. Dieser ist als Sechs-Reiher mit außenliegendem Fut-
tertisch ausgeführt. Der sieben Meter breite Lichtfirst, bestehend 
aus einer Rundbogenkonstruktion und darüber gespannten Git-
tergewebeplanen, bricht das Licht und streut es breit in den Stall, 
ohne diesen stark aufzuheizen. Die Entmistung der Spalten ist 
ebenso automatisiert wie das Nachschieben des Futters. Die Gülle 
wird vom Stall über 120 Meter in die Biogasanlage gepumpt, die 
2007 von ursprünglich 70 kW auf 150 kW erweitert wurde. Da die 
Gülle mit dem Schleppschlauch ausgebracht wird, wird diese vor 
der Ausbringung separiert.
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Sonderfahrpläne zum Rutenfest stadtbus,  
Regionalbus & BOB mit verstärktem Angebot
Während des Ravensburger Rutenfests vom 21. bis 25. Juli 
2017 verkehren einige Stadtbus- und Überlandlinien nach 
Sonderfahrplan. So profitieren Festbesucher von zahlreichen 
Zusatzfahrten auf den Stadtbus-Linien 1, 3, 4, 10, 20 und 21. 
Und auch die Buslinien 7534, 7535, 7537, 7538, 7542 sowie 
7573 der DB ZugBus GmbH (RAB) sind verstärkt im Einsatz oder 
bieten zusätzliche Spätfahrten. Omnibus Müller mit Sonder-
fahrplänen auf den Linien 30 & 31 sowie der Rutenfest-Fahr-
plan der Bodensee-Oberschwaben-Bahn (BOB) komplettieren 
das verstärkte Fahrtenangebot. 
TIPP: Der Rutenfestfahrplan ist als Sonderheft in Kürze beim 
Busfahrer erhältlich.
Sonderfahrpläne im stadtbus & Regionalbus
Von Freitag bis Dienstag verkehren die Stadtbusse auf den Linien 
1, 3 und 4 nachts bis etwa 1:30 Uhr deutlich häufiger. Und auch 
ins Umland fahren Buslinien während der Rutenfesttage nach Son-
der-fahrplan. Zusätzliche Spätfahrten werden angeboten nach u.a. 
Wolpertswende, Vogt, Wangen oder auch Wilhelmsdorf.
Weitere Infos unter www.stadtbus-rv-wgt.de
Preistipp: Tageskarten von stadtbus & bodo
Für die Fahrt zum Rutenfest und wieder zurück bietet der Boden-
see-Oberschwaben-Verkehrsverbund (bodo) mit den Einzel- und 
GruppenTageskarten attraktive Angebote. Mit der GruppenTa-
geskarte sind fünf Personen verbundweit für 16,20 Euro
einen ganzen Tag mobil, eine 3-Zonen-Tageskarte ist schon für 
9,40 Euro zu haben. 
Und auch der stadtbus-Tarif bietet mit der stadtbus-EinzelTa-
geskarte zu 4,70 Euro oder der stadtbus-GruppenTageskarte für 
bis zu 5 Personen zu 9,90 Euro kostengünstige Fahrscheinange-
bote. Einzelfahrscheine und Tageskarten können übrigens auch 
bequem als HandyTicket erworben werden.
Auskunft & Info
Alle Sonderfahrpläne gibt es als Download unter www.bodo.de 
im Bereich Aktuelles/Rutenfest 2017 sowie in der Elektronischen 
Fahrplanauskunft oder auch bodo-FahrplanAPP. Direkt beim Bus-
fahrer sind in Kürze zudem Sonderhefte mit dem Rutenfest-fahr-
plan erhältlich.

Fahrplanauskünfte rund um die Uhr auch unter Tel. 01805 779966 
(14 Cent/Min. aus dem Telekom-Festnetz, 42ct./Min aus dem Mobil-
funknetz) bei der Landesweiten Fahrplanauskunft Baden-Würt-
temberg erhältlich.

Ravensburger Landratsamt am Rutenmontag 
geschlossen
Das Landratsamt Ravensburg mit allen Dienststellen in Ravens-
burg bleibt am Rutenmontag, 24. Juli, ganztägig geschlossen. Das 
Jobcenter und DiPers in Weingarten sind hiervon nicht betroffen.

Erlebnisführung für Kinder startet in die 
Session 2017 und erzählt viele spannende 
Geschichten
Am Samstag, 15. Juli um 17.00 Uhr ist es wieder so weit. Bei der 
Erlebnisführung „Von Rittern, Räubern und Rabauken“ erfahren Kin-
der im Alter von sechs bis zwölf Jahren viele spannende Geschich-
ten, die sich in und um Wangen ereignet haben. Die Kinder dürfen 
sogar in den Erzählungen mitspielen, natürlich in der entsprechen-
den Verkleidung. Und wenn vom Zuhören und vom Kämpfen der 
Magen knurrt, kann gerne ein anschließender Räuberschmaus 
mitgebucht werden.
Info:  Die Erlebnisführung dauert ca. eineinhalb Stunden. Die Kosten 
belaufen sich auf 6 Euro pro Person. Kinder unter 7 Jahren brauchen 
eine erwachsene Begleitperson. Tickets sind im Gästeamt Wangen, 
Tel.-Nr. 07522 74-211 oder unter www.reservix.de erhältlich.
Die Führung findet in den Räumlichkeiten des Stadtmuseums in 
der Eselmühle statt und kann auch für private Feste wie z.B. Kin-
dergeburtstage  gebucht werden.
An folgenden Terminen wird die Führung auch angeboten:  22./29. 
Juli, 5./12./19./26. August sowie am 2. und 9. September.

SAV - Ortsgruppe Wangen im Allgäu
SAV besucht die Breitachklamm
Am Sonntag, den 23.07.2017 trifft sich der Schwäbische Albverein 
Wangen um 7:45 Uhr am Bahnhof Wangen um zum unteren Ein-
gang der Breitachklamm zu fahren.
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Wir werden die Breitachklamm auf bestgesicherten Wegen 
durchwandern, sie ist in den Sommermonaten eine sehr zu emp-
fehlende Wanderung. Die Strecke geht dann vom oberen Ein-
gang weiter an der Breitach entlang am Waldhaus vorbei hoch 
nach Riezlern um dort dann mit dem Walserbus wieder zurück 
nach Oberstdorf zu fahren. Da das „Waldhaus“ keine Gaststätte 
ist, wird Rucksackvesper und genügend zum Trinken mitzuneh-
men sehr empfohlen. 
Die reine Gehzeit beträgt 3,5 – 4 Std bei ca. 200 Höhenmeter, die 
zu bewältigen sind auf gut ausgebauten Flur- und Forstwegen. 
Die Abfahrt in Oberstdorf ist um 16:22 Uhr, geplante Ankunft in 
Wangen 18:02 Uhr.
Anmeldung erforderlich bis zum Freitag, 21.07.2017 bis 
19:00 Uhr bei Wanderführer Meinrad Sailer, Tel. 07522-5121

SAV Senioren wandern ins Hopfenmuseum 
Die Senioren des Schwäbischen Albvereins Wangen laden zu einer 
Wanderung am Donnerstag 20.07.2017 nach Siggenweiler – Hop-
fenmuseum ein.
Wir wandern in stetem auf und ab durch hügeliges Hinterland. 
Ausgedehnte Wälder wechseln mit sonnigen Strecken zwischen 
Hopfenfeldern, Obstplantagen und älteren Hochstämmen, dazu 
der Blick auf die Allgäuer Berge und nach Obereisenbach. Nach der 
Wanderung kehren wir natürlich im Hopfenmuseum ein.
Treffpunkt:  Parkplatz P14 bei der Radbox um
13:30 Uhr, zur Bildung von Fahrgemeinschaften.	  
Info zur Wanderung gibt Wanderführerin:
Marlene Müller,
Tel. 07522-22806

Schulstart in der Fachschule für Hauswirtschaft 
im November – 
Anmeldung bis Ende September möglich
Es sind noch Plätze frei in der Fachschule für Hauswirtschaft in Bad 
Waldsee, die im November mit dem neuen zweijährigen Lehrgang 
beginnt. Die Weiterbildung führt zur Meisterprüfung in der Haus-
wirtschaft. Anmeldungen sind noch bis Ende September möglich 
bei Daniela Schweikhart, Telefon 07524/97486410 oder per E-Mail 
an daniela.schweikhart@landkreis-ravensburg.de.
Der Lehrgang findet berufsbegleitend an zwei Tagen in der Woche 
statt. Unterrichtsfächer sind Betriebs- und Unternehmensführung, 
Hauswirtschaftliche Versorgungs- und Betreuungsleistungen, 
Betriebliche Kommunikation und Einkommenskombinationen. 
Die Studierenden der Fachschule bereiten sich auf die Abschluss-
prüfung zum/zur „Wirtschafter/-in der Hauswirtschaft“ vor. Mit der 
anschließend folgenden Meisterprüfung können die Absolventen 
Führungsaufgaben in der Hauswirtschaft, beispielsweise in Kurkli-
niken, Seniorenheimen oder Tagungshäusern übernehmen oder 
den Schritt in die Selbständigkeit wagen. Die Voraussetzungen für 
den Besuch der Fachschule sind die Berufsabschlussprüfung Haus-
wirtschaft mit Berufserfahrung oder – ohne die Ausbildung – min-
destens fünf Jahre entsprechende Berufserfahrung.
Weitere Informationen sind auf der Homepage erhältlich unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de unter der Rubrik „Beruf Haus-
wirtschaft“ oder direkt bei Daniela Schweikhart Telefon 07524/9748 
6410, E-Mail daniela.schweikhart@landkreis-ravensburg.de.

Flexirente online berechnen
Die Flexirente macht das Hinzuverdienen neben der Rente ein-
facher. Doch wieviel kann dazuverdient werden und welche 
Rente steht einem dann noch zu? Ab sofort kann das jeder selbst 
berechnen: Der »Flexirentenrechner« ermittelt nach Eingabe der 
»Wunsch-Altersteilrente« in Prozent, was monatlich hinzuverdient 
werden darf. Der dazugehörige »Hinzuverdienstrechner« ermittelt 
nach Vorgabe des erwarteten jährlichen Hinzuverdienstes darü-
ber hinaus die zustehende monatliche Versichertenrente. Beide 
Serviceangebote der Deutschen Rentenversicherung findet man 
auf www.deutsche-rentenversicherung-bw.de unter Services > 
Online-Dienste. 

Dort gibt es auch Infos darüber, wie die Rechner funktionieren. 
Falsch machen kann man nichts, denn die Eingabemöglichkei-
ten sind auf die rechtlich zulässigen und rechnerisch möglichen 
Werte beschränkt. 
Grundlage für die Ermittlung der geltenden Hinzuverdienstgren-
zen ist das Jahr mit den höchsten Entgeltpunkten aus den letzten 
15 Kalenderjahren vor Beginn der ersten Altersrente beziehungs-
weise dem Eintritt der Erwerbsminderung. Diesen  Wert teilt die 
Deutsche Rentenversicherung ihren Versicherten und Rentnern 
auf Anfrage mit.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Alters-
vorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg in den Regionalzentren und Außenstellen im ganzen Land, 
über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 1000 480 24 sowie im 
Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Sommerschnuppertag“ zu Ferienbeginn  
am 27.07.2017 beim Finanzamt Wangen
Das Finanzamt Wangen veranstaltet für Schülerinnen und Schüler, 
die im Jahr 2018 ihre Mittlere Reife, die Fachhochschulreife bzw. 
das Abitur ablegen werden und mit einer Berufsausbildung oder 
mit einem Dualen Studium beginnen wollen, zu Beginn der Som-
merferien einen „Sommerschnuppertag“.
Unter dem Motto „Steuer: Kann ich auch!“ informiert das Finanz-
amt am Donnerstag 27.07.2017 von 09:00 Uhr bis ca. 12:00 Uhr 
über attraktive Ausbildungs- und Studienplätze bei der Steuerver-
waltung des Landes Baden – Württemberg. 
Dabei gibt es Informationen zum Ablauf der Ausbildung/des Studi-
ums, über die Höhe der Ausbildungsvergütungen und die Berufs-
aussichten bzw. die abwechslungsreichen Tätigkeitsbereiche nach 
Abschluss der Ausbildung.
Weitere Informationen und Anmeldungen zum „Sommer-
schnuppertag“ werden gerne unter Tel. 07522/714300 erteilt 
bzw. entgegengenommen. 

Mobilitätsveranstaltung auf dem Marienplatz: 
Mobil trotz Einschränkungen
Auch vermeintlich einfache Dinge wie das Busfahren sind für Men-
schen mühsam, wenn sie in ihrer Mobilität eingeschränkt sind. Bei 
der Mobilitätsveranstaltung „Mit dem Bus mobil: Einfach. Für alle“ 
am 1. Juli auf dem Marienplatz in Ravensburg vor dem Lederhaus 
konnten sich Passanten und Marktbesucher ein Bild davon machen 
und lernen, wie man anderen helfen kann.
Für die Veranstaltung im Rahmen des Modellprojekts Inklusions-
konferenz des Landratsamts Ravensburg hat die RAB einen Bus für 
Übungszwecke zur Verfügung gestellt. Unter Anleitung von fach-
kundigen Referenten, erfahrenen Busfahrern, Betroffenen und 
Helfern konnte jeder selbst ausprobieren, wie man sich mit Roll-
stuhl und Rollator am besten im Bus bewegen kann und auf was 
zu achten ist. Mit einem Alterssimulationsanzug, den vor allem 
jüngere Menschen ausprobiert haben, konnte man nachempfin-
den, wie sich altersbedingte Einschränkungen auswirken. Ziel der 
Infoveranstaltung war es, die Bevölkerung zu sensibilisieren, um 
im Alltag praktische Hilfe leisten zu können. Kooperationspartner 
waren bodo, Regionalverkehr Bodensee-Oberschwaben, Stadtbus 
Ravensburg-Weingarten, DB ZugBus, die Fahrerakademie Süd und 
der Kreisseniorenrat.
Hintergrund:
Seit Oktober 2015 nimmt der Landkreis an dem Modellprojekt 
Inklusionskonferenz teil. Ziel des Projektes ist die Verbesserung der 
Inklusion in allen Lebensbereichen und die Sensibilisierung aller 
gesellschaftlichen Gruppen für das Thema Inklusion als gesamt-
gesellschaftliche Aufgabe. Während der Projektlaufzeit werden 
Projekte entwickelt und umgesetzt. Den Rahmen des Projekts bil-
den drei Inklusionskonferenzen. Das Projekt wird aus Mitteln des 
Ministeriums für Soziales und Integration des Landes Baden-Würt-
temberg unterstützt. Weitere Informationen über die Geschäfts-
stelle Inklusionskonferenz beim Landratsamt Ravensburg, Silke 
Schefold, Telefon 0751/85-3118 oder per E-Mail an silke.schefold@
landkreis-ravensburg.de.
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Landratsamt informiert über „Ergänzende 
unabhängige Teilhabeberatung“
Das Landratsamt und Kreisbehindertenbeauftragter Torsten Hop-
perdietzel informieren am Mittwoch, 19. Juli, um 16 Uhr im Kreis-
haus II (Gartenstr. 107 in Ravensburg) über die neue „Ergänzende 
Unabhängige Teilhabeberatung“ im Rahmen des Bundesteilhabe-
gesetzes. Die Veranstaltung richtet sich an bestehende Beratungs-
stellen und Interessenten, die ein Beratungsangebot einrichten 
möchten.
Diese können sich um Fördermittel bewerben, die der Bund für 
die Jahre 2018 bis 2022 für die neue Beratungsleistung zur Verfü-
gung stellt. Ab 1. Januar 2018 ist vorgesehen, dass zusätzlich zu 
den bestehenden Beratungsangeboten flächendeckend ergän-
zende Beratungen angeboten werden. Sie sollen Betroffene über 
ihre Rechte und Pflichten informieren sowie über mögliche Leis-
tungen zur Teilhabe, Zuständigkeiten und Verfahrensabläufe. Ziel 
der ergänzenden Beratung ist es, Menschen mit Behinderungen 
und von Behinderung bedrohten Menschen Hilfestellungen zu 
geben für ein Leben mit mehr Selbstbestimmung und individuel-
ler Lebensgestaltung.
Beratungsstellen und Interessenten, die ein Beratungsangebot 
einrichten möchten, können sich bis 13. Juli für die Informations-
veranstaltung anmelden bei Lena Jocham,
E-Mail lena.jocham@landkreis-ravensburg.de oder Telefon 
0751/85-3120.
Hintergrund:
Nach Inkrafttreten des Bundesteilhabegesetzes (BTHG) wird ab 
dem 1. Januar 2018 die „Ergänzende unabhängige Teilhabebera-
tung“ (EUTB) gemäß § 32 SGB IX eingeführt. Zur Umsetzung und 
Förderung stellt das Bundesministerium für Arbeit und Soziales von 
2018 bis 2022 Fördermittel zur Verfügung. Aufgabe der Landkreise 
ist es, potentielle Gruppen und Initiativen über das neue Angebot 
und Fördermöglichkeiten zu informieren.

Gastfamilien gesucht!
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie 
Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen 
und im Alltag zu begleiten?
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien, 
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für:
- behinderte Kinder, Jugendliche und Erwachsene
- Senioren, die nicht mehr alleine leben können.
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch unse-
ren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt.
Nähere Informationen:
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH (früher St. Gallus-Hilfe)
Betreutes Wohnen in Familien (BWF)
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 977123-0
www.stiftung-liebenau.de/teilhabe

Infoveranstaltungen für Landwirte zum  
Wasser-Kreuzkraut
Das heimische Wasser-Kreuzkraut gehört zu den Giftpflanzen, die 
unseren Nutztieren schaden können. 
In den vergangenen Jahren hat es auf zahlreichen Moorwiesen und 
teilweise auch auf mineralischen Flächen zugenommen.
Der LEV RV lädt in Zusammenarbeit mit dem Landwirtschaft-
samt RV, dem jeweiligen Flächenbewirtschafter und den Ortsob-
männern zu folgenden Infoveranstaltungen ein. Dabei soll das 
Erkennen von Kreuzkräutern, deren Wuchsstrategie und Regulie-
rungsmöglichkeiten besprochen werden.
26.7.17;  10-12 Uhr Ort: Isny-Bodenmühle (Parkmöglichkeit); von 
dort den Weg in die Bodenmöser folgen
1.8.17;  14-16 Uhr Ort: Wolfegg an der L330 zw. Rötenbach und 
Unterhalden
Infos zur Anfahrt finden Sie unter www.lev-ravensburg.de 
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Ravensburg e.V.

1200 Jahre Allgäu
Sonntag, 23. Juli 2017
feierliche Eröffnung
Allgäuer Fahnenwald in Oberstaufen
  9.00 Uhr	 Festgottesdienst
	 (bei guter Witterung auf dem Festgelände des Strum-

perhauses, ansonsten in der Pfarrkirche St. Peter und 
Paul

10.00 Uhr	 Segnung des Fahnenwaldes durch Herrn Dekan Bert 
Matthias

	 Eröffnung des Fahnenwaldes
10.30 Uhr	 Frühschoppenkonzert mit der Blasmusik Thalkirchdorf
13.30 Uhr	 Blasmusik am Fahnenwald mit Musikanten der Blas-

musik Oberstaufen
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Heimatbund Allgäu und Heimatdienst Oberstaufen
(Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt.)

Sommerausflug des Braunviehzuchtvereins
Der diesjährige Sommerausflug findet am Donnerstag, den 10. 
August 2017 statt. Heuer führt die Fahrt zuerst nach Herbertingen. 
Dort wird die Besamungsstation der Rinderunion Baden-Württem-
berg besichtigt. 
Nach dem Mittagessen geht es weiter nach Meßkirch zur Besich-
tigung des Campus Galli. Im Anschluss gibt es eine Führung im 
Schloss Sigmaringen. 
Zum Abschluss des Ausflugs gibt es ein Abendessen in Elchenreute. 
Abfahrt ist in Wangen am großen Ebnet-Parkplatz um 7.30 Uhr 
und in Prestenberg um 8.00 Uhr. Die Rückkehr ist um ca. 20.30 
Uhr geplant.
Anmeldung ab sofort bei Josef Volkwein Tel. 07520/6840 oder 
Tobias Mohr Tel. 07563/2043 möglich.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Gemeinde Waldburg 
Landkreis Ravensburg

Bauhofmitarbeiter(in)
Die Gemeinde Waldburg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine(n) Mitarbeiter(in) für den Bauhof.
Die Stelle umfasst insbesondere Tätigkeiten bei der Unterhaltung 
der gemeindeeigenen Liegenschaften einschließlich der Straßen, 
Wege und Plätze mit Winterdienstarbeiten und Grünanlagenpflege, 
der Wasserversorgung, Hausmeistertätigkeiten, auch bei Veran-
staltungen, und eine Reihe weiterer Tätigkeiten im kommuna-
len Bereich.
Idealerweise haben Sie eine Ausbildung und/oder Berufserfahrung 
in einem kommunalen Bauhof oder einem handwerklichen Beruf 
(Elektrik/Heizung/Sanitär/Wasserversorgung u.Ä.). Wir erwarten 
außerdem Aufgeschlossenheit für die vielfältigen Aufgabenbe-
reiche, handwerkliches Geschick, Teamgeist und die Bereitschaft 
zu flexibler Arbeitsweise. Führerschein mind. der Klasse B ist Vor-
aussetzung, Klasse CE wäre wünschenswert.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD.
Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen (Zeug-
nisse, Lebenslauf ) bis spätestens 21. August 2017 an das Bür-
germeisteramt Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg.
Ansprechpartner für weitere Informationen ist Hauptamtsleiter 
Udo Heizenreder, Tel.-Nr. 07529/9717-22 oder e-mail: udo.hei-
zenreder@gemeinde-waldburg.de oder der Fachbeamte für das 
Finanzwesen Norbert Junker, Tel.-Nr. 07529/9717-14 oder e-mail: 
norbert.junker@gemeinde-waldburg.de


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SAV besucht die Breitachklamm
Am Sonntag, den 23.07.2017 triff t sich der Schwäbische Albverein 
Wangen um 7:45 Uhr am Bahnhof Wangen um zum unteren Ein-
gang der Breitachklamm zu fahren.
Wir werden die Breitachklamm auf bestgesicherten Wegen 
durchwandern, sie ist in den Sommermonaten eine sehr zu emp-
fehlende Wanderung. Die Strecke geht dann vom oberen Eingang 
weiter an der Breitach entlang am Waldhaus vorbei hoch nach Rie-
zlern um dort dann mit dem Walserbus wieder zurück nach Oberst-
dorf zu fahren. Wenn auch das Waldhaus eine Gaststätte ist, wo 
wir jedoch nicht einkehren werden, wird ein Rucksackvesper und 
genügend zum Trinken mitzunehmen sehr empfohlen. 
Die reine Gehzeit beträgt 3,5 – 4 Std bei ca. 200 Höhenmeter, die 
zu bewältigen sind auf gut ausgebauten Flur- und Forstwegen. 
Die Abfahrt in Oberstdorf ist um 16:22 Uhr, geplante Ankunft in 
Wangen 18:02 Uhr.
Anmeldung erforderlich bis zum Freitag, 21.07.2017 bis 
19:00 Uhr bei Wanderführer Meinrad Sailer, Tel. 07522-5121

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:

Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Seit mehr als 50 Jahren 
ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigenkombi
Ravensburg

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

13.000 Haushalte im 

Landkreis Ravensburg an!

Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Sina Berti betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Sina Berti hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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Was ändert sich 2017:

Flexibel in den Ruhestand
2017 kommt die sogenannte

Flexi-Rente. Die neuen Regelun-
gen, um die Rentenansprüche auf-
zubessern, treten zum 1. Januar in
Kraft; erst ab 1. Juli gelten die
neuen Bestimmungen zur stufen-
losen Teilrente und zu den Gren-
zen für zusätzlichen Verdienst. 

Die Flexi-Rente soll den Über-
gang vom Erwerbsleben in den
Ruhestand variabler gestalten.
Die Kombination aus Teilrente
und Teilzeitarbeit wird verein-
facht, es darf mehr hinzuverdient
werden, und es werden Anreize
geschaffen, zumindest in Teilzeit
über die Regelarbeitsgrenze hin-
aus zu arbeiten. 

Laut Verbraucherzentrale Nord-
rhein-Westfalen geht das so: Ar-
beitnehmer, die die Regelalters-
grenze erreicht haben und trotz-
dem noch weiterarbeiten möch-
ten, können künftig – ebenso wie
der Arbeitgeber – für die Teilzeit-
tätigkeit weiterhin Beiträge in die
Rentenversicherung einzahlen.
Dadurch erhöht sich dank mehr
Entgeltpunkten der Rentenan-
spruch. Zwar mussten Arbeitge-
ber auch schon bisher für ihre ar-
beitenden Rentner Beiträge zur
Rentenversicherung abführen,
doch veränderten sich deren Ren-

Flexi-Rente: Die bisher sehr hohen Hürden, seine Rente durch
eine Beschäftigung in Teilzeit aufzubessern, werden gesenkt.

Foto: wwp/Kashagan

tenansprüche dadurch nicht mehr.
Genau das ändert nun das Flexi-
Rentengesetz. Die Beitragszah-
lungen werden dem Rentenkonto
gutgeschrieben. Außerdem erhält,
wer nach Erreichen des gesetzli-
chen Renteneintrittsalters weiter-
arbeitet und keine Rente bezieht,
für jeden Monat einen Rentenzu-
schlag in Höhe von 0,5 Prozent.

Auch wer eine Vollrente be-
zieht, bevor er die Regelarbeits-
grenze erreicht hat, und seine
Rente noch aufbessert, soll künf-
tig Beiträge in die Rentenversi-
cherung zahlen. Bisher waren die-
se Beschäftigten davon befreit. 

Auch mussten Unternehmen für
arbeitende Rentner bisher Beiträ-
ge zur Arbeitslosenversicherung
entrichten. Die Flexi-Rente sieht
vor, dass diese Verpflichtung – auf
fünf Jahre befristet – abgeschafft
wird. So soll es für Arbeitgeber at-
traktiver werden, ältere Menschen
zu beschäftigen.

Zu den Neuerungen zählt auch,
dass Versicherte in Zukunft früher
zusätzliche Beiträge in die Ren-
tenkasse einzahlen können, um
die Abschläge auszugleichen, die
mit einem vorzeitigen Ausschei-
den aus dem Berufsleben einher-
gehen. (wwp)

Frisch eingetopfte Pflanzen se-
hen gut aus und sind fürs Erste
rundum gut versorgt. Oft aller-
dings nur für eine gewisse Zeit –
dann ist die Startdüngung im
Substrat verbraucht und die Pflan-
zen brauchen Nachschub. Doch
wer denkt dann schon daran? Erst
wenn die Blüten zunehmend ver-
welken oder die Blätter blasser
werden, fällt es einem wieder ein.
Wie gut, wenn es dann einen Blu-
mendünger gibt, der alle relevan-
ten Nährstoffe sofort zur Verfü-
gung stellt und der Pflanze zu
neuem Glück verhilft. Noch bes-
ser, wenn er das Grün sogar über
einen längeren Zeitraum mit
Stickstoff, Kalium und Phosphat
kontinuierlich versorgt.

Wer aber lieber seine herrlich
blühenden, gesunden Pflanzen
genießen möchte, statt regel-
mäßig ans Düngen zu denken,

Düngen, zurücklehnen
und genießen

Langzeit Blumendünger versorgen Pflanzen sofort und bis zu 60
Tagen mit allen wichtigen Nährstoffen. wwp/Foto: Compo

verwendet einen Langzeitdünger.
Zum Beispiel den Compo 60 Tage
Langzeit Blumendünger. Dieser
flüssige Langzeit Blumendünger
wirkt vom ersten Moment an und
dann weitere 60 Tage. Somit rei-
chen zwei Anwendungen pro Sai-
son, um eine lang anhaltende Blü-
tenpracht und üppiges Blattgrün
zu erzielen. Und das nicht nur im
Haus, sondern auch auf Balkon
und Terrasse. Die Dosierung ist
einfach: Eine volle Kappe Blu-
mendünger pro Liter Wasser
reicht schon aus. Selbst empfind-
liche Pflanzen wie Orchideen,
Sukkulenten oder Azaleen kön-
nen mit dem Flüssigdünger ver-
wöhnt werden – allerdings in ei-
ner niedrigeren Dosierung. Die
Rezeptur ist auf die unterschiedli-
chen Bedürfnisse abgestimmt und
enthält alles, was für ein gesundes
Wachstum notwendig ist. (wwp)



Auch für‘s leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

www.unterstotzen.de

Wo: Amtzell nach Goppertshäusern in Richtg. Wo: Amtzell nach Goppertshäusern in Richtg. Wo:
Pfärrich - und dann der Beschilderung folgen!Pfärrich - und dann der Beschilderung folgen!

KUNSTHANDWERKERKUNSTHANDWERKER
& Hof-floHmARKTARKT
Samstag, 22. Juli 2017, 11 - 17 Uhr (bei jedem Wetter)(bei jedem Wetter)
in Unterstotzen, 88279 Amtzell

Suchen Stellplatz 
für Wohnmobil/Wohnkabine

spiesberg@t-online.de oder 0179/4583838

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIEN

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 3

0

BAUEN & WOHNEN
Erscheint im Landkreis Ravensburg

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIENSchulanfang

Bildung bringt Sie weiter.
Sozialwirt/-in (staatlich anerkannt)

3-jährige Fachschule für Sozialwirte
ab 6. Oktober 2017  •  14-tgl., Fr. + Sa., berufsbegleitend

Kolping-Bildungszentrum   
Gartenstraße 16   |   88212 Ravensburg
Telefon 0751 560159-20                    
www.kolping-bildungszentrum-rv.de
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Als regional tätiges Unternehmen sind wir im Bereich der 
Kfz- Prüf - und Hebetechnik als Werkstatteinrichter für 
Autohäuser und Industriebetriebe angesiedelt. 
Um den daraus entstehenden Anforderungen gerecht 
zu werden, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
weitere qualifizierte Mitarbeiter. 

Servicetechniker 
Ihre Aufgaben:
• Montage und Inbetriebnahme der KFZ-Werkstatteinrichtung 
• Anwenderschulung vor Ort beim Kunden und technischer Support 
• Selbstständige Fehleranalyse 
• Durchführung von Service- und Wartungsarbeiten 
Ihre Qualifikation:
•  Abgeschlossene technische Berufsausbildung 

(z.B. im Bereich Mechatronik, Elektronik Hydraulik oder vergleichbares) 
• Branchenkenntnisse wünschenswert 
• PKW-Führerschein 
• Hohe Kundenorientierung 
• Flexibilität, selbstständige Arbeitsweise und Zuverlässigkeit
Sie erhalten von uns eine umfassende Einarbeitung in Ihr neues Aufgabengebiet 
sowie die Möglichkeit sich mit einem wachsenden und zukunftssicheren Unternehmen 
weiterzuentwickeln.
Haben wir Ihr Interesse wecken können? Dann bewerben Sie sich bitte ganz einfach 
mit Ihren vollständigen Unterlagen. Wir freuen uns auf Sie! 
WWZ Werkstatt-Welt Zentgraf GmbH | Rothkreuz 75 | 88138 Weissensberg. 
Telefon: +49 8389 929 68 90 | mail: zentgraf@werkstatt-welt.com www.werkstatt-welt.com

Telefon: +49 (0)8389 / 929 68 90 | Telefax: +49 (0)8389 – 929 68 91
Internet: www.werkstatt-welt.com | eMail: info@werkstatt-welt.com

Nähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen SieNähere Informationen entnehmen Sie
uuunserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:nserer Homepage:
www.st-jakobus-behindertenhilfe.de

Wir suchen zum 01.09.2017   
in Teilzeit 

Pflege- und Erziehungshelfer

Autohaus Stützenberger
Raiffeisenstr. 1, 88353 Kißlegg 
Telefon 0 75 63/90 91 0

Wir checken Ihr Auto  
vorab kostenlos.

 0,– €

Ihr Servicepartner für  
VW-PKW, VW-Nutzfahrzeuge 

und SEAT-PKW.

www.vw-autohaus-stuetzenberger.de

Selbstverständlich für alle Marken.
Gerne bieten wir unseren Kunden auch einen kostenlosen Hol- und Bringservice an.

TÜV-Termine täglich, Montag – Freitag

Wir machen Urlaub  
vom Montag,  31.Juli  

bis einschließlich  
Samstag, 12.August.

Danach öffnen wir bis zum 9. September  
täglich nur vormittags  von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Ab Montag den 11.September gelten wieder die  gewohnten Ladenzeiten.
Rund um die Blume  
Pfärricher Strasse 33, Amtzell, Tel. 0 75 20 / 9 23 83 35

✄
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SEIT 10 JEIT 10 JEIT AHREN FÜR SFÜR SFÜR IE DA!

AUTO & ZWEIRAD

STELLENANGEBOTE BETRIEBSFERIEN

PFLEGE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihr Mitteilungsblatt
Die aktuelle Informationsquelle!
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       Hofgut Mosisgreut

             Konsequent Bio seit 1978

Frisches Frühlingsgemüse direkt vor Ihre Haustür!

       Oder im Hofladen freitags von 14:00 – 18:00
         In der Karwoche öffnen wir statt Karfreitag
     am Gründonnerstag (13.04.) von 14:00 – 18:00. 

                    www.hofgutmosisgreut.de

                Pfluger – Mosisgreut – 88267 Vogt
                           Tel. 07529 974941 

Hofgut Mosisgreut
Konsequent Bio seit 1978

www.hofgutmosisgreut.de

Pfluger – Mosisgreut – 88267 Vogt
Tel. 07529 974941 

       Hofgut Mosisgreut

             Konsequent Bio seit 1978

Frisches Frühlingsgemüse direkt vor Ihre Haustür!

       Oder im Hofladen freitags von 14:00 – 18:00
         In der Karwoche öffnen wir statt Karfreitag
     am Gründonnerstag (13.04.) von 14:00 – 18:00. 

                    www.hofgutmosisgreut.de

                Pfluger – Mosisgreut – 88267 Vogt
                           Tel. 07529 974941 Aprikosen 

ab 2 kg: 3,50 €/kg
im 5 kg-Kistchen: 16 €    

Petersilie glatt und kraus  
ab 500 g: 8,-€/kg
... und weitere Angebote!   

  Jetzt ist Verarbeitungszeit!  
Freitags im Hofladen:

Aral Tankstelle 
Wolfeggerstr 2, Vogt

Aral Tankstelle 
Schomburgerstr. 1, Amtzell

Aral Tankstelle 
Friedrichshafener Str. 71, Ravensburg

Weitere AdBlue-Tankstellen unter: www.deisenhofer-gmbh.de

Natürlich finden Sie AdBlue auch für Ihren 
PKW an unseren Tankstellen:

Aral Tankstelle 
Wolfeggerstr 2, Vogt

Aral Tankstelle 
Schomburgerstr. 1, Amtzell

Aral Tankstelle 
Friedrichshafener Str. 71, Ravensburg

Weitere AdBlue-Tankstellen unter: www.deisenhofer-gmbh.de

Natürlich finden Sie AdBlue auch für Ihren 
PKW an unseren Tankstellen:

Ich verfüge über den Zugang zu den 
Produkten von mehr als 300 Versi-
cherungsgesellschaften, sodass ich für 
Sie den unabhängigen Marktüberblick  
gewährleisten kann.
Aus der Vielfalt das Beste für Sie. 
Der Vorteil: Alles aus einer Hand. 

Besuchen Sie mich in meinen 
neuen Büroräumen und über-
zeugen Sie sich selbst!

Alexander Ernst                                            
Selbstständiger Partner der  
finanzprofi AG
Waldburger Str. 11 (ehemals Schlecker)  
88279 Amtzell                                              
Telefon:  07520 943 99 10  
Mobil:    0175 167 67 33                                    
e-Mail: a.ernst@finanzprofi-ag.de 

Auf dem stets komplizierter und unüberschaubarer
werdenden Versicherungsmarkt berate, vergleiche und 
vermittle ich unabhängig.

Büro-Neueröffnung

www.finanzprofi.ag

DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT MIT WERKSTATT
Im Kammerbrühl 22, Ravensburg       endress-shop.de

3.299,-
3.659,-

DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT MIT WERKSTATT

3.299,-3.299,-3.299,-3.299,-3.299,-
3.659,-

FRONTMÄHER PARK 220

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

30 Jahre Prolana Schlafgefühl: 

Natürlich entspannt durch 
den Jubiläums-Sommer!

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

www.prolana.com

*Aktion bis 12.08.2017: 17% Rabatt auf alle Prolana Unterbetten. 
Gültig im Manufaktur-Laden Waldburg und im Online-Shop. 
Ihr Rabatt-Code: J72017. Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. 
Gesund schlafen: Jetzt vorbeikommen und beraten lassen!

PROLANA Manufaktur-Laden 
Am  Langholz  3 
88289  Waldburg-Hannober 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  10-18 Uhr
Samstag  10-14 Uhr

www.prolana.com

 17% Prolana

Jubiläumsrabatt

auf alle Unterbetten*

An- und Verkauf von GOLD und SILBER  
in Barren- und Münzenform
• aktuelle Tagespreise
• anonyme Tafelgeschäfte
• keine Zusatzgebühren
• sofort verfügbar
• steuerbegünstigt Silbermünzen

Zwanzigerstr. 24 (Am Milchpilz) · 88131 Lindau (B) · Tel. 08382 279829-0  
www.edelmetallshop-lindau.de


